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Beschäftigungsausschuss 
 

Unterstützungsteam 
 

I
INDIC/06/13052014/DE 

 
Europa 2020 

Anzeiger für Leistungen im Beschäftigungsbereich Juni 2014  
Entwurf 

Da der Rat „Beschäftigung, Sozialpolitik, Gesundheit und Verbraucherschutz“ sich dazu 

verpflichtet hat, sein Fachwissen auf dem Gebiet der Beschäftigungs- und Arbeitsmarktpolitik 

mit dem Ziel einer erfolgreichen Umsetzung der Strategie Europa 2020 in den Dienst des 

Europäischen Rates zu stellen, wurde der Beschäftigungsausschuss damit beauftragt1, einen 

Anzeiger für Leistungen im Beschäftigungsbereich zu erstellen. Mit diesem lassen sich auf einen 

Blick die wichtigsten Herausforderungen feststellen, vor denen die Europäische Union und die 

einzelnen Mitgliedstaaten in diesem Bereich stehen.  

Wie die Ausgabe des Anzeigers von Juni 20132 beruht auch die vorliegende Ausgabe von 

Juni 2014 auf den Ergebnissen des Gemeinsamen Bewertungsrahmens (Europa 2020). Dabei 

handelt es sich um ein indikatorgestütztes Bewertungssystem, das vom 

Beschäftigungsausschuss zusammen mit dem Ausschuss für Sozialschutz und der Europäischen 

Kommission entwickelt wurde und mit dem sowohl allgemeine als auch spezifische 

Politikbereiche im Rahmen der beschäftigungspolitischen Leitlinien abgedeckt werden sollen. 

Ziel ist es, die vorrangigen Herausforderungen in diesen Bereichen zu bestimmen und die 

Mitgliedstaaten bei der Festlegung ihrer Prioritäten zu unterstützen. Der Gemeinsame 

Bewertungsrahmen umfasst zwei Hauptelemente: 

- Überwachung und Bewertung der wichtigsten Herausforderungen gemäß den 

beschäftigungspolitischen Leitlinien durch eine dreistufige Methode, einschließlich einer 

quantitativen und qualitativen Bewertung;  

- quantitative Überwachung der Fortschritte in Bezug auf das EU-Kernziel und die damit 

verbundenen nationalen Ziele. 

Der hier vorgestellte Anzeiger spiegelt die Ergebnisse beider beschäftigungspolitischer Elemente 

des Gemeinsamen Bewertungsrahmens wider. Die drei Bestandteile des Anzeigers sollen einen 

1 Siehe Ratsdokument 14478/10. 
2 Ratsdokument 10373/1/13 Rev. 1. 
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guten Überblick über die einzelstaatlichen und die EU-weiten Ergebnisse vermitteln. Darüber 

hinaus können diese Ergebnisse auch für die makroökonomische Überwachung von Nutzen sein.  

Die vorliegende Juni-Ausgabe des Anzeigers enthält das aktualisierte Benchmarking3 anhand der 
arbeitsmarktrelevanten Kernziele von Europa 2020 und der Hauptindikatoren für die 
Arbeitsmarktentwicklung. Das Benchmarking-Instrument ist als integriertes Instrument in die 
Analyse der vorrangigen Herausforderungen eingebunden. Wie die Ausgabe von 
Dezember 2013 enthält auch die Juni-Ausgabe des Anzeigers eine Tabelle mit den 
Hauptindikatoren für die zehn Politikbereiche, in der der aktuelle Stand, die jährlichen 
Veränderungen sowie die Veränderungen der vergangenen drei Jahre für jeden Mitgliedstaat 
aufgeführt sind. Diese Tabelle dient als zusätzliches Informationsinstrument zur Darstellung der 
Bereiche mit positiver und negativer Entwicklung. Wie aus diesen Ausführungen hervorgeht, 
wird der Anzeiger für Leistungen im Beschäftigungsbereich ständig weiterentwickelt und 
überarbeitet, damit er noch besser wird und den aktuellsten Anforderungen und Entwicklungen 
entspricht. 

Die Grafiken zur „Entwicklung in Richtung des Beschäftigungsziels der EU-28 bzw. des jeweiligen 
nationalen Beschäftigungsziels“ wurden anhand der Daten aus der Wirtschaftsprognose 
(Frühjahr 2014) der Kommission aktualisiert.4 Die Tabelle „Nationale Zielvorgaben für die 
Beschäftigungsquote im Vergleich zur derzeitigen und zur für 2020 festgesetzten Quote 
(Altersgruppe 20-64 Jahre)“ wurde anhand der Daten für 2014 und 2015 aus der 
Wirtschaftsprognose der Kommission vom Frühjahr aktualisiert. 

Die Benchmark-Tabellen wurden als letzte Tabellen in Teil II des Anzeigers aufgenommen. 

Die Tabelle „Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung“ enthält Indikatoren für alle 
Politikbereiche des Gemeinsamen Bewertungsrahmens. Im Hinblick auf eine effiziente 
Anwendung der Benchmark wird für jedes Land das Benchmarkniveau in einer separaten Spalte 
angezeigt. Die fettgedruckten Zahlen geben an, dass das betreffende Land für diesen 
spezifischen Indikator zu den fünf leistungsstärksten Ländern gehört, und die kursivgedruckten 
Zahlen zeigen an, dass das betreffende Land für diesen spezifischen Indikator zu den fünf 
leistungsschwächsten Ländern gehört.  

Der Anhang enthält Grafiken mit den Benchmarks für alle Länder und Indikatoren. 

3 Vgl. Kommissionsmitteilung „Einen arbeitsplatzintensiven Aufschwung gestalten“, COM(2012) 173 final, Punkt 
3.3.: „... Dazu schlägt die Kommission folgende Maßnahmen vor: eine stärkere Koordinierung und multilaterale 
Überwachung im Bereich der Beschäftigungspolitik, indem jedes Jahr und zusammen mit dem Entwurf des 
Beschäftigungsberichts ein Benchmark-System mit ausgewählten Beschäftigungsindikatoren veröffentlicht wird.“ 
4 Wirtschaftsprognose, Frühjahr 2014. 
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Der Anzeiger basiert auf den neuesten verfügbaren Jahresdaten.5 Er wird ständig 
weiterentwickelt und überarbeitet, damit er noch besser wird und den aktuellsten 
Anforderungen und Entwicklungen entspricht. 

Bei den Ergebnissen des Gemeinsamen Bewertungsrahmens und damit auch des Anzeigers 
werden die Rolle der nationalen Parlamente und der Sozialpartner sowie die Unterschiede in 
den einzelnen nationalen Systemen, wie z. B. Lohn- und Gehaltsbildungsmechanismen, 
berücksichtigt. 

 
 

 

5 Arbeitskräfteerhebung (AKE), die aktuellsten Jahreszahlen beziehen sich auf 2013.  
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Tabelle 1: Nationale Ziele im Hinblick auf Beschäftigungsquoten, Aus- und Weiterbildung 
sowie Teilziele  
 

MS
Employment rate

(Headline target: 75% 
for age group 20-64)

Early leavers from 
education and 

training
(Headline target: 
less than 10%)

Tertiary 
educational 
attainment

(Headline target: 
at least 40%)

National sub-targets (%)

AT 77-78 9.5 38
BE 73.2 9.5 47 ER of w omen 69.1; 

NEET 8.2; 
ER of older w orkers 50.0; 

difference betw een ER-non and EU citizens <16.5
BG 76 11 36 Reducing the level of unemployment among young 

people (aged 15-29) to 7% in 2020;
Achieving a level of Employment among elderly 

people (aged 55-64) of 53% in 2020

CY 75-77 10 46
CZ 75 5.5 32 ER of w omen 65.0; 

ER of older w orkers 55.0; 
unemployment rate (15-24) reduced by 1/3; 

unemployment rate of low -skilled reduced (ISCED 
0-2) by 1/4.

DE 77 less than 10 42 ER older w orkers 60.0; 
ER of w omen 73.0

DK 80 less than 10 at least 40 95% of a youth cohort should complete upper 
secondary educ. and 50% tertiary educ.

EE 76 9.5 40 Youth unemployment 10.0; 
long-term unemployment 2.5; 

productivity per employed person 80.0; 
share of adults (25-64) w ith no professional 

qualif ication 30.0; 
participation rate in lifelong learning among adults 

(25-64) 20.0; 
labour participation rate (15-64) 75.0

ES 74 15 44 ER of w omen 68.5
FI 78 8 42
FR 75 9.5 50 ER of w omen 70.0
GR 70 9.7 32
HU 75 10 30.3
IE 69-71 8 60
HR 62.9 4 35
IT 67-69 15-16 26-27
LT 72.8 less than 9 40 ER of w omen 69.5; ER of men 76.5; 

ER of older w orkers 53.4

LU 73 less than 10 40
LV 73 13.4 34-36
MT 70.0 10 33
NL 80 less than 8 45
PL 71 4.5 45
PT 75 10 40
RO 70 11.3 26.7
SE w ell over 80 less than 10 40-45
SI 75 5 40
SK 72 6 40 Long-term unemplyoment rate of 3% by 2020
UK n.a. n.a n.a.

EU average* 73.7-74.0  

Quelle: Nationale Reformprogramme 2014. 
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* Gewogener Durchschnitt der EU-27 ohne das Vereinigte Königreich, das keine nationale Zielvorgabe für die 
Beschäftigungsquote festgelegt hat.  
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2. 2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Belgien 

 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 65.8 67.6 67.3 67.2 67.2 73.2 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 13.8 11.9 12.3 12.0 11.0 9.5 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 35.2 b 44.4 42.6 43.9 42.7 47.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 2.0 0.7 1.4 0.2 -0.2 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 56.0 61.6 61.5 61.7 62.1 54.1 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 75.5 73.5 73.0 72.7 72.3 47.9 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 26.3 37.3 38.7 39.5 41.7 20.1 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 19.5 11.9 11.5 11.0 10.2 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 61.0 60.5 b 59.4 57.9 48.6 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 51.2 48.4 47.3 47.1 46.8 45.7 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 40.4 39.6 38.9 39.9 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
20.7 u 23.9 25.0 25.0 24.6 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 9.0 8.1 8.9 8.1 8.1 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
6.9 8.3 7.2 7.6 8.4 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
3.7 4.1 3.5 3.4 3.9 78.6 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 15.2 22.4 18.7 b 19.8 23.7 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 17.7 10.9 11.8 12.3 12.7 52.9 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 137.9 129.9 128.8 128.3 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

146.5 137.2 135.1 134.0 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 0.4 -0.3 2.7 4.1 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -1.5 -2.3 0.7 2.1 0.3 -0.7 0.8

Gender pay gap : 10.2 10.2 10.0 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 7.1 u 6.0 6.8 6.2 6.3 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 11.8 13.4 12.8 11.6 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 30.4 37.9 34.0 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 91.0 90.7 91.9 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 3.3 3.5 4.0 3.3 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.7 1.7 2.0 2.2 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

58.5 b 70.5 71.3 71.6 72.8 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

6.2 d 7.2 7.1 6.6 6.7 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Belgien 

Bereich der 
Beschäftigungspolitik  

Vorrangige Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Geringe Erwerbsbeteiligung von älteren Arbeitskräften, 
Nicht-EU-Bürgern und geringqualifizierten Jugendlichen;  
 

geringe Beteiligung von Personen mit 
Migrationshintergrund 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Erhöhtes Risiko der Arbeitsmarktsegmentierung, vor 
allem für Jugendliche 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Durchschnittliche Langzeitarbeitslosigkeit trotz 
bedeutender Investitionen in aktive 
arbeitsmarktpolitische Maßnahmen  

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

 

Hohe Steuerlast, besonders bei Beziehern niedriger 
Einkommen  

 

Risiko von Armut trotz 
Erwerbstätigkeit unter EU-
Durchschnitt 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Starkes soziales Gefälle bei der Inanspruchnahme 
frühkindlicher Erziehung bzw. Betreuung  

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Teilnahme am lebenslangen Lernen liegt unter dem 
Durchschnitt und ist rückläufig; 

auffälliger Unterschied zwischen Hoch- und 
Geringqualifizierten in puncto Erwerbsbeteiligung und 
Beschäftigungsquoten – durchweg ausgeprägter als im 
EU-Durchschnitt und in Nachbarländern, deutet auf 
Missverhältnis zwischen Qualifikationsangebot und -
nachfrage hin 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Hohe Zahl früher Schulabgänger in Wallonien, 
beunruhigende Werte in Brüssel 
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10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

Wachstum der Lohnstückkosten ist rückläufig, jedoch 
nicht in ausreichendem Maße, um den Unterschied im 
Vergleich zu den wesentlichen Handelspartnern zu 
korrigieren 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Bulgarien 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 55.3 65.4 62.9 b 63.0 63.5 76.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 13.9 11.8 12.5 12.5 11.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 19.5 27.7 27.3 26.9 29.4 36.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -2.4 -3.9 -2.2 -2.5 -0.4 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 50.7 61.7 59.8 b 60.2 60.7 48.2 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 60.2 69.1 66.0 b 65.8 66.4 14.1 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 20.8 43.5 44.6 b 45.7 47.4 40.3 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 9.5 7.4 6.2 b 5.6 5.7 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 53.0 50.5 b 49.9 48.5 18.6 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 37.5 40.0 36.7 b 36.2 36.9 5.6 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 51.8 u : : : 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
: 2.3 2.3 b 2.4 2.6 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees : 4.4 4.0 b 4.4 5.6 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
16.4 10.3 11.3 12.3 13.0 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
9.4 4.8 6.3 6.8 7.4 46.1 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 33.3 23.2 25.0 b 28.1 28.4 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 21.8 21.8 21.5 21.6 -8.7 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 31.4 40.8 42.9 44.5 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

32.5 41.0 43.1 44.4 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 1.5 5.2 2.5 4.4 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -4.8 2.4 -2.2 1.3 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 13.0 13.0 14.7 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees : 3.2 2.8 b 3.2 4.0 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 10.4 11.4 12.2 12.4 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 48.3 52.2 48.5 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 80.9 81.6 81.6 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 2.6 2.3 b 2.4 2.5 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.8 0.7 0.7 0.7 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

67.5 79.4 80.0 81.0 81.8 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 1.2 1.3 1.5 1.7 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Bulgarien 
 
Bereich der 
Beschäftigungspolitik 

Vorrangige Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Die Beschäftigungsquote ist niedrig, insbesondere bei 
Männern, jüngeren und geringqualifizierten 
Arbeitskräften; 
der NEET-Wert (Zahl junger Menschen, die weder eine 
Arbeit haben noch eine schulische oder berufliche 
Ausbildung absolvieren) ist deutlich schlechter als im 
EU-Durchschnitt; 
die Lebensarbeitszeit ist kürzer als im EU-Durchschnitt, 
bei Männern sogar deutlich kürzer. 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

 
 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Hohe Langzeitarbeitslosigkeit, geringe Ausgaben für 
aktive arbeitsmarktpolitische Maßnahmen und geringer 
Aktivierungsgrad 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Risiko, in eine Arbeitslosigkeitsfalle zu geraten, ist 
höher als im EU-Durchschnitt 

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Sehr geringe Inanspruchnahme von Kinderbetreuung 
 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Negatives Beschäftigungswachstum, Stellenabbau  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Teilnahme am lebenslangen Lernen liegt unter dem 
EU-Durchschnitt 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Unzureichende Verknüpfung der Bildungssysteme mit 
den Bedürfnissen des Arbeitsmarktes; 
Zahl der Hochschulabsolventen allgemein und 
insbesondere bei den 30- bis 34-Jährigen geringer als 
im EU-Durchschnitt 

 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

Lohnstückkosten haben deutlich zugenommen  
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Tschechische Republik 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 71.0 70.4 70.9 b 71.5 72.5 75.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 4.9 4.9 5.5 5.4 5.5 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 13.7 20.4 23.7 25.6 26.7 32.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -0.8 -1.0 0.0 0.4 0.9 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 61.9 60.9 61.7 b 62.5 63.8 61.2 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 80.2 79.6 79.9 b 80.2 81.0 97.8 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 36.3 46.5 47.7 b 49.3 51.6 55.1 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 18.3 18.7 18.2 b 17.7 17.2 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 58.4 58.2 b 57.8 59.1 52.4 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 45.8 41.6 40.4 b 38.6 40.4 19.8 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 74.7 73.4 b 77.2 79.5 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
5.3 5.8 5.4 b 5.7 6.5 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 7.2 8.2 8.0 b 8.3 9.1 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
8.8 7.3 6.7 7.0 7.0 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
4.3 3.0 2.7 3.0 3.0 87.0 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 17.0 18.3 18.1 b 19.5 19.0 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 8.8 8.3 8.9 9.1 77.8 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 65.9 74.2 74.5 73.8 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

58.8 67.6 67.9 67.2 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.7 -0.4 0.5 3.3 -0.1 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 1.3 1.2 1.4 1.7 -2.0 -0.7 0.8

Gender pay gap : 21.6 22.6 22.0 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 4.8 u 6.2 6.4 b 6.8 7.5 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 11.3 11.5 10.8 10.3 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 40.6 46.4 46.7 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 80.0 80.2 80.1 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 5.3 5.0 b 5.3 5.1 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.7 1.0 0.9 0.9 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

86.1 91.9 92.3 92.5 92.8 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 7.5 11.4 b 10.8 9.7 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in der 
Tschechischen Republik 
Bereich der 
Beschäftigungspolitik 
 

Vorrangige Herausforderungen 
im Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige Beschäftigungsquote bei 
Geringqualifizierten  
 

Hohe Beschäftigung von Nicht-
EU-Bürgern  
 
 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Unzureichende Leistungsfähigkeit der 
ÖAV und relativ geringe Teilnahme an 
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

 Geringes Armutsrisiko 
 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Die negativen arbeitsmarktpolitischen 
Auswirkungen der Elternschaft sind groß, 
insbesondere in Bezug auf die 
Beschäftigung der Frauen; 
 
Nichterwerbstätigkeit aufgrund familiärer 
Verpflichtungen ist bei Frauen sehr hoch;  
  
Kinderbetreuung wird nur in geringem 
Umfang in Anspruch genommen 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Starke geschlechtsspezifische 
Unterschiede bei der 
Beschäftigungsquote; 
starkes geschlechtsspezifisches 
Lohngefälle 

 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

 Hoher Anteil gut ausgebildeter 
Erwachsener (Erwachsene und 
Jugendliche mit mindestens 
Sekundarstufe-II-Abschluss) 
 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Zahl der Hochschulabschlüsse liegt bei 
den 30- bis 36-Jährigen unter dem EU-
Durchschnitt; jedoch ist in den 
vergangenen Jahren ein starker Anstieg 
zu beobachten 
 

Geringe Zahl früher Schul- und 
Ausbildungsabgänger (in der 
Altersgruppe 18-24)  

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
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Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Dänemark 
 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate
% of population aged 
20 - 64 78.0 75.8 75.7 75.4 75.6 80.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 11.7 11.0 9.6 9.1 8.0 less than 10 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 32.1 41.2 41.2 43.0 43.4 at least 40 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 0.5 -2.5 -0.2 -0.3 0.3 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 72.9 73.0 72.4 72.2 72.4 97.2 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men
% of male population 
aged 20 - 64 82.9 78.6 79.0 78.6 78.7 84.6 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 55.7 58.4 59.5 60.8 61.7 90.8 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap

difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 10.0 5.6 6.6 6.4 6.3 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 70.3 69.7 67.5 67.7 79.8 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 64.1 62.6 62.0 60.2 59.6 97.5 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 56.2 55.4 54.5 58.0 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment 21.7 26.2 25.9 25.7 25.4 19.4 19.8
Temporary employees % of total employees 10.2 8.5 8.9 8.6 8.8 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate % of labour force 4.3 7.5 7.6 7.5 7.0 9.6 10.4 10.8
Long-term 
unemployment % of labour force 0.9 1.5 1.8 2.1 1.8 98.1 4.2 4.7 5.1
Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 6.7 14.0 14.2 14.1 13.1 21.4 22.9

Youth NEET rate
% of population aged 
15-24 4.7 6.0 6.3 6.6 6.0 99.3 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 111.6 113.0 111.6 111.9 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked) 129.1 131.7 128.7 128.5 : 99.9 99.9

Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 0.5 -0.5 0.0 1.5 1.2 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -2.4 -4.5 -0.7 -0.8 -0.2 -0.7 0.8

Gender pay gap : 15.9 16.3 14.9 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 4.2 4.0 4.1 4.4 4.5 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed

share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 20.7 21.3 21.1 22.2 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 36.3 29.1 26.7 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 89.6 89.1 89.8 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 0.9 0.8 0.8 0.8 5.1 5.1 5.2

job vacancy rate
% change over the 
recent 3 years : 1.2 1.2 1.2 1.2 1.4 1.4 1.5

Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education age 25-64 78.5 75.6 76.9 77.9 78.3 73.4 74.2 75.2

percentage of adult 
population participating 
in education and training age 25-64 19.4 b 32.5 32.3 31.6 31.4 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Dänemark 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Signifikanter Unterschied zwischen der 
Beschäftigungsquote von EU- und 
Nicht-EU-Bürgern, insbesondere bei 
Frauen; jedoch moderater Anstieg der 
Beschäftigungsquote von Nicht-EU-
Bürgern im letzten Jahr 

Relativ niedriger NEET-Wert (in der 
Altersgruppe 15-24) und hohe 
Beschäftigungsquote bei älteren Menschen 
(Altersgruppe 55-59) 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

 Die Zahl der Langzeitarbeitslosen im Vergleich 
zur Arbeitslosenzahl insgesamt sowie die Zahl 
der Neueingestellten und der Beschäftigten mit 
befristetem Vertrag fallen aufgrund von 
Bildung/Ausbildung (Männer) deutlich besser 
aus als im EU-Durchschnitt 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik   

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Bei Arbeitslosigkeitsfalle und 
Niedriglohnfalle (Steuersatz für 
Niedrigverdiener) schlechteres 
Abschneiden als im EU-Durchschnitt; 

Risiko der Nichterwerbstätigkeit für 
zweite Erwerbsperson in einem 
Haushalt (effektiver Grenzsteuersatz für 
das Arbeitsentgelt der zweiten 
Erwerbsperson, die vorher Sozialhilfe 
bezogen hat) und Risiko für 
Zweitverdiener, in eine Niedriglohnfalle 
zu geraten, höher als im EU-
Durchschnitt, jedoch sind in beiden 
Bereichen positive Entwicklungen zu 
beobachten 

Armutsrisiko für Arbeitslose deutlich unter EU-
Durchschnitt; 

Nettolohnersatzrate (12 Monate, für alle 
Familientypen) liegt deutlich über dem EU-
Durchschnitt 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

 Inanspruchnahme von Kinderbetreuung 
(0 Jahre bis Schulalter) von über 30 Stunden 
liegt deutlich über dem EU-Durchschnitt; 

Quote der Nichterwerbstätigkeit und der 
Teilzeitarbeit aufgrund familiärer 
Verpflichtungen ist deutlich niedriger als im 
EU-Durchschnitt 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

 Quote der Nichterwerbstätigkeit und der 
Teilzeitarbeit aufgrund familiärer 
Verpflichtungen ist bei Frauen deutlich 
niedriger als im EU-Durchschnitt 
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8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Bildungsstand von Jugendlichen (20-
24 Jahre) liegt unter dem EU-
Durchschnitt 

Öffentliche Ausgaben für Humanressourcen 
(ausgedrückt als Prozentsatz des BIP), Anzahl 
der Hochschulabsolventen (Altersgruppe 20-
29), Anzahl der Teilnehmer am lebenslangen 
Lernen (Altersgruppe 25-64) und Anteil 
Nichterwerbstätiger an Bildungs- oder 
Ausbildungsmaßnahmen liegen deutlich über 
dem EU-Durchschnitt 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

  

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Deutschland 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

 Overall employment 
rate 

 % of population aged 
20 - 64 68.8 74.9 76.3 76.7 77.1 77.0 68.5 68.4 68.3 75.0

 Early leavers from 
education and training 

 % of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 14.6 11.9 11.7 10.6 9.9 less than 10 13.4 12.7 11.9 less than 10

 Tertiary educational 
attainment 

 Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 25.7 29.8 30.7 32.0 33.1 42.0 34.5 35.7 36.8 40.0

 Overall employment 
growth 

 % change from 
previous year 1.7 0.5 1.4 1.1 0.6 0.2 -0.2

 Employment rate of 
women 

 % of female 
population aged 20 - 
64 60.9 69.6 71.1 71.5 72.3 96.7 62.2 62.3 62.5

 Employment rate of 
men 

 % of male population 
aged 20 - 64 76.5 80.1 81.4 81.8 81.9 103.0 74.9 74.5 74.2

 Employment rate of 
older workers 

 % of population aged 
55 - 64 37.6 57.7 59.9 61.5 63.5 97.2 47.3 48.8 50.1

 Employment gender gap  difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 15.6 10.5 10.3 10.3 9.6 12.7 12.2 11.7

 Employment rate of 
young persons 

 % of population aged 
20 - 29 : 69.5 71.3 b 70.9 b 71.1 90.7 61.1 60.1 59.5

 Employment rate of low 
skilled persons 

 % of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 52.7 56.0 57.3 57.7 58.2 91.8 52.9 52.1 51.4

 Employment rate of non-
EU nationals 

 % of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 55.6 57.8 58.9 58.5 58.0 56.9 56.0

 Part-time employment  % of total 
employment 19.4 26.1 26.5 26.5 27.1 19.4 19.8

 Temporary employees  % of total employees 12.8 14.7 14.8 13.9 13.5 14.0 13.7
 Overall unemployment 
rate 

 % of labour force 
8.0 7.1 5.9 5.5 5.3 9.6 10.4 10.8

 Long-term 
unemployment  

 % of labour force 
4.1 3.4 2.8 2.5 2.4 92.6 4.2 4.7 5.1

 Youth unemployment 
rate 

 % of youth labour 
force (15-24) 8.5 9.9 8.6 8.1 7.9 21.4 22.9

 Youth NEET rate  % of population aged 
15-24 7.7 8.3 7.5 7.1 6.3 97.2 12.9 13.1 13.0

 Labour productivity per 
person employed 

 EU-27 = 100 (based 
on PPS per employed 
person) 107.6 106.9 108.3 106.9 : 99.8 99.9

 Labour productivity per 
hour worked 

 EU-27 = 100 (based 
on PPS per hour 
worked) 124.3 125.7 127.3 126.0 : 99.9 99.9

 Nominal unit labour cost 
growth 

 % change from 
previous year 0.5 -1.1 1.0 3.1 2.1 0.6 3.2

 Real unit labour cost 
growth 

 % change from 
previous year 1.2 -2.1 -0.2 1.6 -0.1 -0.7 0.8

 Gender pay gap : 22.3 22.2 p 22.4 p : 16.4 p 16.4 p :
 Involuntary temporary 
employment  

 as % of total 
employees 2.1 u 3.5 u 3.7 u 3.1 u 2.9 u 8.5 u 8.3 u 8.5 u

 newly employed  share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 15.1 15.6 15.2 14.5 14.2 13.9 13.4

 At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 70.3 67.8 69.3 : 46.1 46.9 e :
 unemployment trap - 
tax rate on low wage 
earners : 72.9 73.3 73.3 : : : :
 inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 6.1 5.8 6.0 b 6.3 5.1 5.1 5.2
 job vacancy rate  % change over the 

recent 3 years : 2.5 2.3 2.5 2.6 1.4 1.4 1.5
 Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education 

 age 25-64 

81.3 85.8 86.3 86.3 86.3 73.4 74.2 75.2
 percentage of adult 
population participating 
in education and training 

 age 25-64 

5.2 7.7 7.8 7.9 7.8 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available
Note: Completion of tertiary or equivalent education (30-34): The respective figure for Germany in 2013, including post-secondary qualifications at ISCED level 4, amounted to 44.5%  (national data sources)

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Deutschland 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige Herausforderungen im 

Beschäftigungsbereich 
Besonders gute 

Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

 
 

 

Hohe Beschäftigungszahlen, 
insbesondere für Männer, ältere 
Männer und Nicht-EU-Bürger; 

Jugendarbeitslosenanteil und 
NEET-Werte sind niedrig 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Aktivierungsgrad von Langzeitarbeitslosen 
stagniert  

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Hohes Armutsrisiko, besonders für 
Arbeitslose, da die Lohnersatzrate nach 6-
monatiger Arbeitslosigkeit niedrig ist; 
 
hohe Steuerlast, besonders bei Gering- und 
Zweitverdienern  

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Nichterwerbstätigkeit und 
Teilzeitbeschäftigung aufgrund fehlender 
Betreuungseinrichtungen für Kinder sind 
höher als im EU-Durchschnitt, insbesondere 
bei Frauen; allerdings zeichnen sich positive 
Entwicklungen ab;  

negative Auswirkung von Elternschaft auf die 
Erwerbstätigkeit 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

 Beschäftigungswachstum größer 
als im EU-Durchschnitt, hohe Zahl 
freier Stellen 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Geschlechtsspezifische Lohn- und 
Gehaltsunterschiede bestehen fort und 
gehören zu den größten in der EU 

 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Missverhältnis zwischen 
Qualifikationsangebot und -nachfrage bei 
hochqualifizierten Arbeitskräften 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Bessere Ergebnisse bei PISA 2012, trotzdem 
weisen sozial bzw. wirtschaftlich 
Benachteiligte und Personen mit 
Migrationshintergrund teilweise einen 
niedrigen Bildungsstand auf; 

Zwar liegen die Ausgaben für alle 

Zahl der frühen Schulabgänger ist 
unter nationales Ziel von 10 % 
gesunken 
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Bildungsstufen zusammen über dem 
Durchschnitt, im Bereich der Primarbildung 
liegen sie jedoch darunter 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Estland 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 67.4 66.7 70.4 72.1 73.3 b 76.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 15.1 11.6 10.9 10.5 9.7 9.5 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 30.8 b 40.0 40.3 39.1 43.7 40.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -1.5 -4.8 7.0 2.1 1.9 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 62.9 65.7 67.6 69.3 70.1 b 87.5 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 72.4 67.7 73.5 75.2 76.7 b 73.2 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 46.3 53.8 57.2 60.6 62.6 b 94.0 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 9.5 2.0 5.9 5.9 6.6 b 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 56.5 61.9 62.3 62.9 b 64.5 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 41.9 44.1 48.3 49.6 56.9 b 86.6 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 57.7 63.8 63.9 67.0 b 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
6.8 11.0 10.6 10.4 10.2 b 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 2.3 3.7 4.5 3.5 3.5 b 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
13.6 16.7 12.3 10.0 8.6 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
6.2 7.6 7.0 5.4 3.8 79.6 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 23.5 32.9 22.3 20.9 18.7 b 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 14.5 14.5 11.8 12.5 11.3 62.6 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 47.4 69.0 69.8 69.9 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

40.5 60.6 60.0 60.7 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.9 -5.0 -1.8 4.2 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -1.8 -5.3 -4.7 0.9 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 27.7 27.3 30.0 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 1.7 u 1.6 u 1.6 u 1.5 u 1.2 b 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 16.1 18.8 18.1 16.4 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 46.7 52.1 55.6 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 62.7 63.5 64.3 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 4.2 4.0 4.7 4.5 b 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.5 1.1 1.3 1.4 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

86.1 b 89.2 88.9 89.8 90.6 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

6.5 b 10.9 12.0 12.9 12.6 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Estland 
Bereich der 
Beschäftigungspol
itik 

Vorrangige Herausforderungen 
im Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebni
sse 

1. Erhöhung der  
Erwerbsbeteiligung 

 Beschäftigungsquote 
älterer Arbeitskräfte liegt 
über dem EU-Durchschnitt 

2. Verbesserung 
des Funktionierens 
des Arbeitsmarktes; 
Bekämpfung der 
Segmentierung 

 Anzahl von Arbeitnehmern 
(Altersgruppe 15-64) in 
unfreiwillig befristeten 
Beschäftigungsverhältnisse
n ist deutlich geringer als 
im EU-Durchschnitt 

3. Aktive 
Arbeitsmarktpolitik 

relativ geringe Ausgaben für die aktive 
Arbeitsmarktpolitik und relativ niedriger 
Aktivierungsgrad  

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes 
System der sozialen 
Sicherheit 

Lohnersatzraten nach 12 Monaten 
Arbeitslosigkeit sind niedrig 

Risiko, in eine 
Niedriglohnfalle zu geraten, 
ist besonders gering 

5. Vereinbarkeit von 
Berufs- und 
Privatleben 

Starke Auswirkung der Elternschaft auf die 
Beschäftigung;  
geringe Inanspruchnahme von 
Kinderbetreuung von unter 30 Stunden 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung 
von Männern und 
Frauen 

starkes geschlechtsspezifisches 
Lohngefälle 

Anteil unfreiwilliger 
Teilzeitarbeit bei Frauen 
deutlich unter dem EU-
Durchschnitt  
 

8. Verbesserung 
des 
Qualifikationsangeb
ots und der 
Produktivität; 
lebenslanges 
Lernen 

Diskrepanz zwischen den Qualifikationen 
Arbeitsloser und den Anforderungen des 
Arbeitsmarktes 
 
 

 

9. Verbesserung 
des Systems der 
allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Weiterhin geringe Beteiligung 
Geringqualifizierter an Maßnahmen der 
allgemeinen und beruflichen Bildung; 
 
geringe Teilnahme an Maßnahmen 
frühkindlicher Erziehung  
 

 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmec
hanismen und 
Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Irland 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 70.4 64.6 63.8 63.7 65.5 69-71 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 11.5 10.8 9.7 8.4 8.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 27.5 50.1 49.7 51.1 52.6 60.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 4.5 -4.1 -1.8 -0.6 2.4 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 57.9 60.2 59.4 59.4 60.3 46.6 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 82.8 69.1 68.2 68.1 70.9 39.9 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 45.3 50.2 50.0 49.3 51.3 54.1 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 24.9 8.9 8.8 8.7 10.6 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 60.2 58.0 58.0 59.7 54.3 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 56.4 46.7 44.7 43.0 46.2 43.2 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 56.5 57.8 54.9 54.4 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
16.7 22.6 23.5 23.9 24.0 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 5.3 9.6 10.2 10.1 10.0 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
4.2 13.9 14.7 14.7 13.1 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
1.6 6.8 8.7 9.1 7.9 41.4 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 6.5 27.6 29.1 30.4 26.8 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 19.2 18.8 18.7 16.1 29.4 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 129.7 137.6 141.0 141.6 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

113.9 126.0 129.2 128.8 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 1.7 -6.7 -4.0 0.0 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -3.4 -5.3 -4.6 -0.6 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 13.9 11.7 p 14.4 p : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 1.8 u 6.0 u 6.8 u 6.8 u 6.5 u 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 11.5 12.9 13.6 14.2 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 27.9 31.8 : : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 78.2 75.9 74.1 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 2.4 2.4 4.9 b 6.1 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.4 0.5 0.6 0.7 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

57.6 72.8 73.6 74.6 76.7 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 6.8 6.8 7.1 7.3 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Irland 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Beschäftigungszahlen für Männer 
und Frauen unter EU-Durchschnitt, 
allerdings gibt es Anzeichen für 
eine Verbesserung;  
 

Jugendarbeitslosigkeit (15-24) und 
NEET-Werte über EU-Durchschnitt, 
jedoch gibt es auch hier Anzeichen 
für eine Verbesserung 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Hohe Langzeitarbeitslosigkeit;  

Teilnahme an 
Aktivierungsmaßnahmen ist gering  

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Negativer Arbeitsanreiz für 
bestimmte Bevölkerungsgruppen 

Zahl der armutsgefährdeten 
Arbeitslosen liegt unter dem EU-
Durchschnitt  

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Rückläufige Inanspruchnahme von 
Kinderbetreuung; 

Nichterwerbstätigkeit aufgrund 
familiärer Verpflichtungen ist höher 
als im EU-Durchschnitt 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Teilnahme am lebenslangen 
Lernen liegt deutlich unter dem EU-
Durchschnitt 

 

Zahl der Hochschulabschlüsse 
(25-64) liegt deutlich über dem 
EU-Durchschnitt  

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Teilnahme an der beruflichen Aus- 
und Weiterbildung liegt unter dem 
EU-Durchschnitt 

Höchste 
Hochschulabschlussquote in der 
EU; 

Zahl der frühen Schulabgänger 
liegt unter dem EU-Durchschnitt 
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und ist rückläufig  

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

 Anpassung der Lohnstückkosten 
an die Entwicklung der 
Produktivität in den letzten Jahren 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Griechenland 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 61.9 64.0 59.9 55.3 53.2 70.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 18.2 13.7 13.1 11.4 10.1 9.7 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 25.4 28.4 28.9 30.9 34.6 32.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 0.5 -2.6 -5.6 -8.3 -4.1 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 45.5 51.7 48.6 45.2 43.3 -24.5 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 78.8 76.2 71.1 65.3 62.9 -6.0 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 39.0 42.3 39.4 36.4 35.6 -1.4 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 33.3 24.5 22.5 20.1 19.6 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 54.0 46.9 40.6 37.0 -18.0 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 57.0 57.9 53.6 48.2 46.1 42.8 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 69.1 62.8 52.2 49.7 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
4.6 6.3 6.7 7.7 8.3 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 13.8 12.4 11.6 10.0 10.0 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
11.2 12.6 17.7 24.3 27.3 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
6.2 5.7 8.8 14.4 18.4 -56.1 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 29.2 32.9 44.4 55.3 58.3 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 16.9 14.9 17.4 20.3 20.6 -1.8 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 94.6 92.8 p 89.7 p 91.6 p : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

75.7 76.0 p 72.7 p 73.9 p : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -0.1 -1.8 -5.1 -6.8 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -1.3 -2.9 -4.8 -4.9 -0.7 0.8

Gender pay gap : 15.0 : : : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 11.6 u 10.5 u 10.0 u 8.6 u 8.8 u 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 8.5 7.4 7.0 8.4 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 38.5 44.0 45.8 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 51.4 57.8 51.6 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 1.8 1.8 1.8 1.7 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.4 1.3 0.9 0.8 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

51.6 62.5 64.5 65.7 67.2 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

1.0 3.0 2.4 2.9 2.9 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Griechenland 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige Herausforderungen 

im Beschäftigungsbereich 
Besonders gute 

Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Beschäftigungszahlen allgemein deutlich 
unter EU-Durchschnitt, besonders aber bei 
Frauen und jungen Menschen; 

hohe NEET-Quote 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Die Zahl der Neueinstellungen liegt deutlich 
unter dem EU-Durchschnitt 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Hohe Langzeitarbeitslosigkeit; 

Kapazität der ÖAV ist gering und muss 
verstärkt werden 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Risiko von Armut trotz Erwerbstätigkeit liegt 
über dem EU-Durchschnitt  

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Nichterwerbstätigkeit aufgrund fehlender 
Betreuungsangebote ist allgemein hoch; 
Inanspruchnahme von Kinderbetreuung von 
über 30 Stunden ist gering 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Negatives Beschäftigungswachstum, 
Stellenabbau 

 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Sehr geringe Teilnahme am lebenslangen 
Lernen 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Geringe Attraktivität und Bedeutung der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung 

 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

 Anpassung der 
Lohnstückkosten an die 
Entwicklung der Produktivität in 
den letzten Jahren 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Spanien 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 60.7 62.5 61.6 59.3 58.2 74.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 29.1 28.4 26.5 24.9 23.5 15.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 29.2 40.6 40.6 40.1 40.7 44.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 5.1 -2.2 -1.9 -4.2 -3.0 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 44.5 55.8 55.5 54.0 53.1 16.5 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 76.9 69.1 67.6 64.5 63.3 -3.7 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 37.0 43.6 44.5 43.9 43.4 26.1 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 32.4 13.3 12.1 10.5 10.2 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 54.3 51.2 46.3 44.0 4.3 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 54.8 52.3 51.4 48.2 47.0 46.5 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 59.1 56.2 52.2 49.7 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
8.1 13.2 13.8 14.7 16.0 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 32.4 25.0 25.4 23.7 23.4 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
11.7 20.1 21.7 25.0 26.4 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
4.9 7.3 9.0 11.1 13.1 -6.9 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 25.3 41.6 46.4 53.2 55.7 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 12.1 18.0 18.5 18.8 18.6 12.0 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 104.7 106.5 106.0 109.5 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

102.7 105.0 104.2 107.9 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -1.8 -1.0 -3.0 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -1.8 -1.0 -3.0 -2.3 -0.7 0.8

Gender pay gap : 16.2 17.8 17.8 p : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 30.3 u 22.9 23.2 21.8 21.5 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 16.5 16.2 15.2 15.2 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 40.4 41.8 46.0 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 82.6 82.7 82.8 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 3.5 3.2 2.7 3.0 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.8 1.0 1.0 0.8 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

38.6 52.6 53.8 54.4 55.2 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

4.5 b 10.8 10.8 10.7 10.9 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Spanien 
Bereich der 
Beschäftigungspolitik 

Vorrangige Herausforderungen 
im Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige, rückläufige 
Beschäftigungsquoten, insbesondere bei 
älteren Arbeitskräften, Männern, 
Geringqualifizierten und Nicht-EU-
Bürgern; 
 
hohe Jugendarbeitslosigkeit und NEET-
Quote 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Stark segmentierter Arbeitsmarkt mit 
großer Anzahl von unfreiwillig befristeten 
Beschäftigungsverhältnissen und 
Teilzeitbeschäftigungen – insbesondere 
bei jungen Menschen (Altersgruppe 15-
24); geringer Übergang von befristeten 
Verträgen zu unbefristeten 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Sehr hohe Langzeitarbeitslosigkeit;  
 
geringe Teilnahme an 
Aktivierungsmaßnahmen 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Hohes Risiko von Armut trotz 
Erwerbstätigkeit und steigendes Risiko, in 
eine Niedriglohn- bzw. 
Nichterwerbstätigkeitsfalle zu geraten, 
insbesondere für Zweitverdiener 
 

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Mangel an Betreuungseinrichtungen wirkt 
sich stark auf Vorkommen von 
Nichterwerbstätigkeit und 
Teilzeitbeschäftigung aus 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Negatives Beschäftigungswachstum, 
Stellenabbau; 
 
hohe Besteuerung der Arbeitskosten 

 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Geschlechtsspezifisches Lohngefälle liegt 
über dem EU-Durchschnitt und geht nur 
unzureichend zurück; 
 
kurze Lebensarbeitszeit bei Frauen, 
allerdings ist eine positive Entwicklung zu 
beobachten 

Geschlechtsspezifische 
Unterschiede bei der 
Beschäftigung in der 
Altersgruppe 20-29 liegen 
unter dem EU-Durchschnitt; in 
der Altersgruppe 55-64 gibt es 
Verbesserungen 
 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Diskrepanzen zwischen den von der 
Erwerbsbevölkerung angebotenen und 
den von den Arbeitgebern nachgefragten 
Qualifikationen; 
 
Sehr niedrige Beschäftigungsquote bei 
Personen mit niedrigem Bildungsgrad 
(Altersgruppe 20-64), aber zunehmender 
Anteil von Personen mit mittlerem/hohem 
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Bildungsgrad  
9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Zahl der frühen Schulabgänger ist 
weiterhin sehr hoch, geht jedoch in den 
letzten Jahren kontinuierlich zurück; 
 
niedriger Bildungsstand bei jungen 
Menschen (Altersgruppe 20-24 Jahren);  
 
jährliche Pro-Kopf-Ausgaben für die 
Primar- und Sekundarbildung liegen unter 
dem EU-Durchschnitt 

 
Anteil der 
Hochschulabsolventen 
(Altersgruppe 30-34) liegt über 
dem EU-Durchschnitt und 
nimmt zu 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

 Anpassung der 
Lohnstückkosten an die 
Entwicklung der Produktivität in 
den letzten Jahren 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Frankreich 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 67.8 69.2 69.2 69.4 69.5 b 75.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 13.3 12.6 12.0 11.6 9.7 b 9.5 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 27.4 43.5 43.3 43.6 44.0 50.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 2.6 0.1 0.6 0.0 -0.2 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 60.3 64.8 64.7 65.1 65.5 b 68.3 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 75.6 73.8 74.0 73.8 73.7 b 56.0 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 29.9 39.8 41.5 44.5 45.6 b 33.9 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 15.3 9.0 9.3 8.7 8.2 b 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 62.9 62.3 61.0 61.0 b 58.5 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 55.3 54.7 55.0 54.7 53.6 b 73.2 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 47.9 47.1 47.9 48.6 b 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
16.9 17.8 17.9 18.0 18.4 b 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 15.4 14.9 15.1 15.0 16.4 b 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
9.0 9.3 9.2 9.8 10.3 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
3.5 3.8 3.8 4.0 4.2 75.8 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 20.6 22.9 22.1 23.9 23.9 b 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 10.2 12.4 12.0 12.2 11.2 b 63.3 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 119.9 116.5 116.6 116.1 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

133.7 129.9 129.9 128.9 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 1.4 0.7 1.3 2.1 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -0.2 -0.2 0.0 0.6 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 15.6 15.0 p 14.8 p : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees : 8.6 8.7 8.5 9.9 b 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 14.6 15.1 14.9 13.1 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 33.5 36.7 36.0 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 76.9 77.4 77.3 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 3.3 3.3 3.3 5.2 b 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.4 0.5 0.6 0.6 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

62.2 70.8 71.6 72.5 75.1 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

2.8 5.0 5.5 5.7 17.7 b 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Frankreich 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Relativ hohe Arbeitslosigkeit bei 
jungen Menschen mit 
niedrigerem Bildungsgrad 
(ISCED 0-4); 

niedrige Beschäftigungsquote bei 
den 60- bis 64-Jährigen; die 
Quote in der Altersgruppe 50-59 
liegt jedoch über dem EU-
Durchschnitt und steigt; 

niedrige Beschäftigungsquote bei 
Nicht-EU-Bürgern 

 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Übergänge von befristeten zu 
unbefristeten Verträgen liegen 
unter dem EU-Durchschnitt; 

unfreiwillig befristete 
Beschäftigung ist höher als im 
EU-Durchschnitt  

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Trotz überdurchschnittlicher 
Anstrengungen ist die Teilnahme 
an aktiven 
arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen rückläufig 

 

4.  Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

 Armutsrisiko für Arbeitslose ist 
gering 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

  

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Der Steuersatz von 67 % des 
Durchschnittslohns bleibt hoch im 
EU-Vergleich, geht jedoch zurück   

 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

 Hoher Anteil der 
Erwachsenenbevölkerung 
verfügt über 
Hochschulabschluss 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Unterschiede in Bildung und 
Qualifizierung nehmen bei 
Jugendlichen und Erwachsenen 

 

 60 

www.parlament.gv.at



zu 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Kroatien 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 : 58.7 57.0 55.4 53.9 62.9 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 3.7 4.1 4.2 3.7 4.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) : 24.3 24.5 23.7 25.9 35.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -6.1 -5.1 -2.3 -3.9 : 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 : 53.0 50.9 50.2 49.7 2.3 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 : 64.7 63.2 60.6 58.3 -32.3 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 : 37.6 37.1 36.7 36.5 1.8 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points : 11.7 12.3 10.4 8.6 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 51.5 b 47.2 44.2 42.6 -0.2 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 : 43.2 40.5 38.2 35.7 0.7 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 37.6 u 38.2 u 28.3 u 39.7 u 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
: 9.2 9.3 7.8 7.5 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees : 12.3 12.7 12.8 14.1 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
15.8 11.8 13.5 15.9 17.2 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
: 6.7 8.6 10.3 11.0 12.6 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) : 32.6 36.1 43.0 49.8 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 14.9 15.7 16.7 18.6 12.0 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 69.1 75.0 77.1 80.6 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

: : : : : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.3 -1.1 -0.3 1.1 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -2.3 -1.9 -2.0 -0.7 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 15.5 17.6 18.0 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees : 5.9 6.2 6.3 7.1 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 7.8 9.0 8.6 9.3 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 46.2 b 42.0 42.9 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : : : : : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 1.2 1.3 1.2 1.3 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : : : 1.0 0.9 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

: 76.7 77.3 79.3 79.7 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 2.2 2.3 2.4 2.4 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Kroatien 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Beschäftigungszahlen deutlich unter 
EU-Durchschnitt, insbesondere bei 
jungen, geringqualifizierten und 
älteren Arbeitskräften (Altersgruppe 
55-64);  
 
auch die Erwerbsquote liegt deutlich 
unter dem EU-Durchschnitt;  
 
NEET- und Arbeitslosenquote bei 
jungen Menschen sind besonders 
hoch und steigen weiter; 
 
Lebensarbeitszeit liegt deutlich unter 
dem EU-Durchschnitt, insbesondere 
bei Männern 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Anteil unfreiwillig befristeter 
Beschäftigung steigt, besonders bei 
jungen Menschen 

Prozentsatz der 
Neueinstellungen zeigt positiven 
Trend  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Langzeitarbeitslosigkeit ist besonders 
hoch und steigt nach wie vor; die 
Arbeitslosenquoten sind bei jungen 
Menschen deutlich höher als im EU-
Durchschnitt; 
 
Investitionen in aktive 
arbeitsmarktpolitische Maßnahmen 
und deren Reichweite sind nach 
nationalen Angaben sehr gering 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Hohe Quote der von Armut und 
Ausgrenzung bedrohten Personen, 
insbesondere bei Arbeitslosen; 
 
Bestehen negativer Arbeitsanreize 

 
  

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Inanspruchnahme von 
Kinderbetreuung besonders gering im 
EU-Vergleich  

Elternschaft wirkt sich deutlich 
weniger auf die Beschäftigung 
aus als im EU-Durchschnitt 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Negatives Beschäftigungswachstum  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

 Auswirkungen der Elternschaft 
auf Beschäftigung deutlich 
positiver als im EU-Durchschnitt 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Geringe Teilnahme am lebenslangen 
Lernen, besonders bei älteren 
Arbeitskräften; 
 
Zahl der Hochschulabschlüsse unter 
EU-Durchschnitt;  
 
mangelnde arbeitsmarktpolitische 
Relevanz der Bildungsmaßnahmen 

Bildungsstand der Jugendlichen 
(mindestens Sekundarstufe II) 
über EU-Durchschnitt  
 

9. Verbesserung des Systems Anteil der Kinder in Niedrigste Prozentzahl früher 
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der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Vorschulerziehung deutlich unter dem 
EU-Durchschnitt 

Schulabgänger in der EU 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Italien 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate
% of population aged 
20 - 64 57.4 61.1 61.2 61.0 59.8 67-69 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 25.1 18.8 18.2 17.6 17.0 15-16 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 11.6 b 19.8 20.3 21.7 22.4 26-27 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 1.9 -0.7 0.3 -0.3 -2.0 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 42.2 49.5 49.9 50.5 49.9 3.1 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men
% of male population 
aged 20 - 64 72.8 72.8 72.6 71.6 69.8 33.6 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 27.7 36.6 37.9 40.4 42.7 23.7 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap

difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 30.6 23.3 22.7 21.1 19.9 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 47.8 46.9 45.3 41.2 -4.7 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 49.3 50.1 50.3 50.3 49.0 54.6 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 65.1 64.8 63.1 60.1 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment 8.8 15.0 15.4 17.0 17.8 19.4 19.8
Temporary employees % of total employees 10.1 12.8 13.4 13.8 13.2 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate % of labour force 10.0 8.4 8.4 10.7 12.2 9.6 10.4 10.8
Long-term 
unemployment % of labour force 6.2 4.1 4.4 5.7 6.9 50.7 4.2 4.7 5.1
Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 31.5 27.8 29.1 35.3 40.0 21.4 22.9

Youth NEET rate
% of population aged 
15-24 19.1 19.1 19.8 21.1 22.2 -12.9 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 128.0 111.7 110.5 109.2 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked) 116.8 104.1 103.0 102.3 : 99.9 99.9

Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 0.6 -0.2 1.0 2.2 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -1.3 -0.6 -0.3 0.6 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 5.3 5.8 6.7 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 5.3 u 8.7 9.4 9.8 9.7 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed

share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 10.2 10.4 10.3 9.6 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 43.6 47.7 44.4 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 78.4 77.8 78.7 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 5.7 5.6 5.3 5.1 5.1 5.1 5.2

job vacancy rate
% change over the 
recent 3 years : 0.5 0.5 : : 1.4 1.4 1.5

Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education age 25-64 45.2 b 55.2 56.0 57.2 58.2 73.4 74.2 75.2

percentage of adult 
population participating 
in education and training age 25-64 4.8 b 6.2 5.7 6.6 6.2 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Italien 
Bereich der 
Beschäftigungspolitik 

Vorrangige Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige Beschäftigungsquote bei Frauen;  

sehr hohe und steigende Jugendarbeitslosen- und 
NEET-Quoten;  

Lebensarbeitszeit nimmt zu, ist aber noch sehr 
gering, insbesondere bei Frauen 

Beschäftigungsquote älterer 
Arbeitskräfte und Lebensarbeitszeit 
sind gestiegen, liegen jedoch nach 
wie vor unter dem EU-Durchschnitt  

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Segmentierter Arbeitsmarkt mit hohem Anteil 
unfreiwillig befristeter Beschäftigung, insbesondere 
bei jungen Menschen, und wenigen Übergängen zu 
unbefristeten Beschäftigungsverhältnissen 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Hohe Langzeitarbeitslosigkeit sowie geringe und 
rückläufige Teilnahme an aktiven 
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Hohes Armutsrisiko für Arbeitslose und hohes 
Risiko von Armut trotz Erwerbstätigkeit  

 

In Bezug auf Nettolohnersatzraten 
nach 6-monatiger Arbeitslosigkeit 
ist eine gewisse Verbesserung zu 
beobachten 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Nichterwerbstätigkeit aufgrund familiärer 
Verpflichtungen ist hoch; 

Inanspruchnahme von Kinderbetreuung für die 
Altersgruppe 0-3 (weniger als 30 Stunden pro 
Woche) liegt unter dem EU-Durchschnitt 

Inanspruchnahme von 
Kinderbetreuung für die 
Altersgruppe ab 3 Jahren bis zum 
Schulalter (ab 30 Stunden) ist 
deutlich besser als im EU-
Durchschnitt 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Negatives Beschäftigungswachstum, Stellenabbau; 
 

hohe Besteuerung der Arbeitskosten 

 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Geschlechtsspezifische Unterschiede bei der 
Beschäftigung bestehen fort und liegen weiterhin 
über dem EU-Durchschnitt; allerdings sind einige 
positive Entwicklungen zu beobachten; Elternschaft 
wirkt sich nach wie vor stark auf die Beschäftigung 
aus, und das Risiko für den Zweitverdiener, in eine 
Niedriglohnfalle zu geraten, ist ebenfalls hoch 

Geschlechtsspezifisches 
Lohngefälle liegt unter dem EU-
Durchschnitt 

 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Niedriger Bildungsstand, insbesondere im Hinblick 
auf Hochschulbildung; 

Teilnahme am lebenslangen Lernen und öffentliche 
Ausgaben für Humanressourcen sind gering 

 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Hoher Anteil früher Schulabgänger; jedoch zeigen 
sich einige positive Entwicklungen; 

sehr niedriger Anteil der Altersgruppe 30-34 verfügt 
über einen Hochschulabschluss 

 

10. Lohn- und Lohnstückkosten nehmen leicht zu, Produktivität  
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Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

sinkt 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Zypern 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 72.3 75.0 73.4 70.2 67.1 75-77 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 18.5 12.7 11.3 11.4 9.1 10.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 31.1 45.3 46.2 49.9 47.8 46.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 1.7 -0.2 0.4 -4.2 -5.2 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 59.0 68.8 67.7 64.8 62.2 54.5 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 86.4 81.7 79.6 76.1 72.6 49.7 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 49.4 56.3 54.8 50.7 49.6 48.1 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 27.4 12.9 11.9 11.3 10.4 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 70.6 67.4 63.2 58.2 49.6 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 62.6 66.8 65.1 57.8 54.9 78.5 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 73.5 75.1 75.0 74.3 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
8.4 9.1 9.8 10.5 12.5 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 10.7 14.0 14.2 15.1 17.5 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
4.8 6.3 7.9 11.9 15.9 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
1.2 1.3 1.6 3.6 6.1 58.2 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 10.2 16.6 22.4 27.8 38.9 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 10.1 11.7 14.6 16.0 18.7 11.4 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 84.7 90.8 89.8 92.5 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

74.7 81.2 80.3 81.7 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.6 1.0 2.5 -2.7 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -0.5 -0.9 0.2 -4.2 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 16.8 16.4 16.2 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 8.6 13.1 13.4 14.4 16.7 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 16.8 16.7 16.6 16.4 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 35.8 36.9 31.5 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : : : : : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 3.4 3.2 3.4 3.2 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 2.8 1.4 1.1 0.7 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

61.5 74.0 75.2 77.4 78.5 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

3.1 7.7 7.5 7.4 6.9 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers 
by subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers 
in italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Zypern 
 Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Jugendarbeitslosen- und NEET-
Quote liegen über dem EU-
Durchschnitt; 
 
Beschäftigungsquote 
verschlechtert sich 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Unfreiwillig befristete 
Beschäftigung höher als im EU-
Durchschnitt, insbesondere bei 
Frauen  

 
 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Langzeitarbeitslosenquote liegt 
über dem EU-Durchschnitt und 
steigt weiter; 
 
unzureichende Kapazitäten der 
ÖAV zur Bewältigung der 
wachsenden Arbeitslosigkeit und 
Notwendigkeit, die 
Jugendgarantie einzuführen 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

 Armutsrisiko für Arbeitslose unter EU-
Durchschnitt;  
 
 
Übergänge zu höherem Einkommen 
deutlich besser als im EU-Durchschnitt 
 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Hohe Nichterwerbstätigkeit oder 
Teilzeitbeschäftigung aufgrund 
fehlender Betreuungsangebote; 
 
rückläufige Inanspruchnahme 
von Kinderbetreuung 

Nichterwerbstätigkeit aufgrund familiärer 
Verpflichtungen weniger ausgeprägt als 
im EU-Durchschnitt  

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Beschäftigungssituation 
insgesamt deutlich schlechter als 
im EU-Durchschnitt  

 
 
  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Hohes geschlechtsspezifisches 
Ungleichgewicht bei der 
Beschäftigung älterer 
Arbeitskräfte 

Geschlechtsspezifisches Ungleichgewicht 
bei der Beschäftigung in der 
Altersgruppe 20-29 weniger ausgeprägt 
als im EU-Durchschnitt 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Geringe Beteiligung am 
lebenslangen Lernen  

Hohe öffentliche Ausgaben für 
Humanressourcen; 
 
Anteil der Erwachsenenbevölkerung (25-
64) mit höherem Bildungsgrad 
(Hochschulabschluss) liegt deutlich über 
dem EU-Durchschnitt 
 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Sehr geringe Teilnahme an der 
beruflichen Sekundarbildung; 
 
Teilnahme an frühkindlicher 
Erziehung ist gering 
 

Zahl der Hochschulabsolventen in der 
Altersgruppe 30-34 höher als im EU-
Durchschnitt 
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10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Lettland 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 63.5 65.0 66.3 b 68.1 69.7 73.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 13.3 11.6 b 10.6 9.8 13.4 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 18.6 32.3 35.9 b 37.2 40.7 34-36 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -3.2 -6.7 1.5 1.4 2.3 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 59.3 64.9 65.3 b 66.4 67.7 77.5 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 68.2 65.1 67.5 b 70.0 71.9 45.6 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 36.0 48.2 50.5 b 52.8 54.8 66.4 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 8.9 0.2 2.2 b 3.6 4.2 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 56.9 57.6 b 60.8 62.2 62.3 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 41.8 46.4 46.7 b 50.3 49.0 54.6 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 55.9 59.2 b 59.1 60.2 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
10.9 9.7 9.2 b 9.4 8.1 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 6.7 6.8 6.7 b 4.7 4.3 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
14.3 19.5 16.2 15.0 11.9 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
8.3 8.8 8.8 7.8 5.8 61.0 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 21.3 34.5 31.0 b 28.5 23.2 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 17.8 16.0 b 14.9 13.0 50.8 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 40.3 60.7 b 63.7 b 66.1 b : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

30.9 51.7 b 53.9 b 56.2 b : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -10.1 b 1.2 b 3.5 b : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -9.3 b -4.6 b 0.1 b 2.1 b -0.7 0.8

Gender pay gap : 15.5 13.6 13.8 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 6.4 u 4.9 4.9 b 3.3 3.0 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 19.0 19.8 18.4 17.9 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 47.9 50.0 51.9 55.9 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 89.9 89.9 90.1 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 2.0 1.9 b 1.8 1.7 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.5 0.3 0.4 0.4 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

83.2 88.5 87.9 b 89.1 89.4 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 5.0 5.1 b 6.9 6.5 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Lettland  
Bereich der 
Beschäftigungspolit
ik 

Vorrangige Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Beschäftigungszahlen für Männer und Geringqualifizierte 
liegen unter dem EU-Durchschnitt, allerdings gibt es 
Anzeichen für eine Verbesserung; 
 
 
Lebensarbeitszeit der Männer liegt unter dem EU-
Durchschnitt 

Beschäftigungsquote von 
Frauen und älteren 
Arbeitskräften liegt über dem 
EU-Durchschnitt und zeigt in 
den letzten Jahren eine positive 
Entwicklung   
 
 
 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; 
Bekämpfung der 
Segmentierung 

 Geringer Anteil unfreiwillig 
befristeter 
Beschäftigungsverhältnisse; 
zufriedenstellender Prozentsatz 
an Übergängen zu unbefristeter 
Beschäftigung deutet auf 
geringe Segmentierung hin 

3. Aktive 
Arbeitsmarktpolitik 

Langzeitarbeitslosigkeit in der Altersgruppe 25-64 
(ausgedrückt als Prozentsatz der Erwerbsbevölkerung) 
liegt über dem EU-Durchschnitt; jedoch zeigt sich eine 
positive Entwicklung; 
 
Teilnahme an aktiven arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 
und entsprechende Ausgaben (in % des BIP) liegen unter 
dem EU-Durchschnitt 
 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes 
System der sozialen 
Sicherheit 

In Bezug auf das Risiko, in eine Arbeitslosigkeitsfalle zu 
geraten, zeichnet sich eine positive Entwicklung ab, auch 
wenn es nach wie vor hoch ist; 
 
Nettolohnersatzraten nach 6-monatiger Arbeitslosigkeit 
liegen bei Alleinerziehenden und bei 
Einverdienerhaushalten mit zwei Kindern unter dem EU-
Durchschnitt; 
 
geringer Abdeckungsgrad und geringe Angemessenheit 
der Sozialhilfe; 
 
Armutsrisiko bei Arbeitslosen höher als im EU-
Durchschnitt, allerdings gibt es Anzeichen für eine positive 
Entwicklung 

 

5. Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben 

Inanspruchnahme von Kinderbetreuung für die 
Altersgruppe 0-3 liegt unter dem EU-Durchschnitt; für die 
Altersgruppe ab 3 bis zum Schulalter (weniger als 
30 Stunden pro Woche) liegt sie ebenfalls unter dem EU-
Durchschnitt, nimmt aber zu  

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Steuerlast für Niedrigverdiener ist höher als im EU-
Durchschnitt  

Positives 
Beschäftigungswachstum in den 
letzten 3 Jahren 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 
 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots 
und der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

 
 

 

9. Verbesserung des Teilnahme an der beruflichen Sekundarbildung ist relativ  
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Systems der allgemeinen 
und beruflichen Bildung  

gering, zeigt jedoch eine positive Entwicklung; 
 
Qualität der Hochschulbildung ist unzureichend (ineffiziente 
Finanzierung und Governance); 
 
jährliche Pro-Kopf-Ausgaben für Primar- (ISCED 1) und 
Sekundarbildung (ISCED 2-4) in der Altersgruppe 6-18 
liegen unter dem EU-Durchschnitt 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanis
men und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

  

 77 

www.parlament.gv.at



Li
ta

ue
n 

  1.
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

in
 R

ic
ht

un
g 

de
s 

na
tio

na
le

n 
B

es
ch

äf
tig

un
gs

zi
el

s 
 

 
  

78
 

www.parlament.gv.at



2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Litauen 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 65.6 64.3 66.9 68.5 69.9 72.8 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 16.5 7.9 7.4 6.5 6.3 less than 9 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 42.6 d 43.8 45.7 48.6 51.3 40.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -4.0 -11.9 0.5 1.8 1.3 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 63.9 65.0 66.6 67.9 68.6 81.3 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 67.4 63.5 67.2 69.1 71.2 41.6 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 40.4 48.3 50.2 51.7 53.4 61.5 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 3.5 -1.5 0.6 1.2 2.6 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 50.7 52.2 55.7 58.4 50.2 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 37.3 29.6 31.8 35.2 37.1 6.4 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 58.1 u 56.0 u 63.9 u 70.8 u 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
9.1 8.1 8.8 9.4 8.9 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 3.8 2.4 2.7 2.6 2.7 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
16.4 17.8 15.4 13.4 11.8 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
8.0 7.4 e 8.0 6.6 5.1 67.5 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 28.6 35.7 32.6 26.7 21.9 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 17.0 13.2 11.8 11.2 11.1 64.0 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 43.4 68.3 72.4 73.9 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

39.9 59.8 64.3 65.4 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -7.0 0.7 1.9 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : -9.1 -4.4 -0.7 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 14.6 11.9 12.6 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 3.0 1.7 1.7 1.7 1.7 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 15.1 17.8 16.1 17.4 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 56.1 53.0 54.4 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 69.8 68.5 66.6 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 1.7 1.6 1.5 1.6 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.0 0.7 0.8 0.9 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

84.2 d 91.9 92.9 93.3 93.4 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

2.8 3.9 5.7 5.2 5.7 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Litauen 
Bereich der 
Beschäftigungspolitik 

Vorrangige 
Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Beschäftigungsquote von 
Männern und Geringqualifizierten 
liegt unter dem EU-Durchschnitt; 
bei Geringqualifizierten liegt sie 
deutlich darunter;  
 
große regionale Unterschiede bei 
den Arbeitslosenzahlen 

Arbeitslosenquoten für die 
Gesamtbevölkerung und junge 
Menschen zeigen positive 
Entwicklung; 
 
Beschäftigungsquoten für 
ältere Arbeitskräfte und Frauen 
liegen über dem EU-
Durchschnitt 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

eingeschränkte Nutzung flexibler 
Arbeitsregelungen; 
 
strenge 
Beschäftigungsschutzvorschriften 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Hohe Langzeitarbeitslosigkeit 
(insbesondere über sehr lange 
Zeiträume); allerdings ist eine 
positive Entwicklung zu 
beobachten;   
geringe Teilnahme an aktiven 
arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen und geringe 
einschlägige Ausgaben   

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Armutsrisiko bei Arbeitslosen ist 
weiterhin sehr hoch; 
Risiko von Armut trotz 
Erwerbstätigkeit liegt über dem 
EU-Durchschnitt; 
Risiko der Nichterwerbstätigkeit 
für Zweitverdiener ist höher als 
im EU-Durchschnitt; 
 
Geringe Nettolohnersatzrate 
nach 6-monatiger Arbeitslosigkeit 
bei Einverdienerhaushalten mit 
zwei Kindern 

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Geringes 
Kinderbetreuungsangebot 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Deutlich negatives 
Beschäftigungswachstum 
(3 Jahre), Anteil von 
selbständiger Erwerbstätigkeit 
liegt unter dem EU-Durchschnitt 

 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

 Geringe Auswirkung von 
Elternschaft auf die 
Erwerbstätigkeit 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 

Diskrepanzen zwischen 
Qualifikationsangebot und -
nachfrage trotz eines hohen 

 

 80 

www.parlament.gv.at



der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Prozentsatzes an 
Hochschulabsolventen;  
 
Teilnahme am lebenslangen 
Lernen (Altersgruppe 25-64) liegt 
unter dem EU-Durchschnitt  

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Geringe Teilnahme an der 
beruflichen Sekundarbildung und 
hoher Anteil an 15-Jährigen mit 
schlechten Leistungen in den 
Bereichen Lesen und Mathematik 

Geringer Anteil früher 
Schulabgänger 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Luxemburg 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 67.4 70.7 70.1 71.4 71.1 73.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 16.8 7.1 6.2 8.1 6.1 less than 10 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 21.2 46.1 48.2 49.6 52.5 40.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 5.5 1.8 2.9 2.5 1.7 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 53.8 62.0 61.9 64.1 63.9 61.6 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 80.7 79.2 78.1 78.5 78.0 80.6 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 26.7 39.6 39.3 41.0 40.5 15.9 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 26.9 17.2 16.2 14.4 14.1 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 60.5 59.1 59.5 57.5 47.3 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 58.6 58.5 58.6 60.1 58.6 93.4 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 58.7 58.8 59.5 61.7 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
11.3 17.8 18.3 18.9 19.1 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 3.4 7.1 7.1 7.6 7.0 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
2.2 4.6 4.8 5.1 5.8 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
0.5 1.3 1.4 1.6 1.8 98.1 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 6.4 u 14.2 16.8 18.8 15.5 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 5.0 5.1 4.7 5.9 5.0 106.2 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 177.6 163.9 165.2 162.4 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

: 178.1 179.9 176.8 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.5 1.4 3.4 4.7 2.7 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 0.5 -5.4 -0.7 1.6 -1.0 -0.7 0.8

Gender pay gap : 8.7 8.7 p 8.6 p : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 0.6 u 2.9 u 3.2 u 4.0 3.7 u 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 11.9 13.4 12.8 12.6 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 43.3 42.3 51.9 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 85.7 86.7 86.0 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 6.2 5.1 4.1 4.1 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.5 0.6 0.7 0.8 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

60.9 77.7 77.3 78.3 80.5 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

4.8 13.4 13.6 13.9 14.4 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in italic: 
the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012

 

 83 

www.parlament.gv.at



3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Luxemburg 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Geringe Beschäftigung älterer 
Arbeitnehmer, insbesondere älterer 
Arbeitnehmerinnen; 
 
hohe Jugendarbeitslosigkeit 

Sehr niedrige NEET-Quote 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Aktivierung ist stärker als im EU-
Durchschnitt, allerdings zeichnet sich 
ein deutlich negativer Trend ab 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Höheres Armutsrisiko für Menschen 
mit Migrationshintergrund; 
 
höheres Armutsrisiko für Kinder, die 
in einem Haushalt leben, in dem 
beide Erwerbspersonen erwerbstätig 
sind; 
 
Risiko von Armut trotz 
Erwerbstätigkeit für alleinerziehende 
Eltern; 
 
hohes Risiko für Zweitverdiener, in 
eine Niedriglohnfalle zu geraten 

Geringes Armutsrisiko 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

  

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

 Besteuerung der Arbeitskosten 
deutlich vorteilhafter als im EU-
Durchschnitt 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Beschäftigungsquote von Frauen ist 
gering 

 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Geringe Beteiligung älterer 
Arbeitskräfte am lebenslangen 
Lernen 
 
 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Zahl früher Schulabgänger weiterhin 
hoch bei Kindern aus 
Einwandererfamilien; 
 
geringe Zahl an Sekundarstufe-II-
Absolventen 

Anteil der Bevölkerung mit 
Hochschulabschluss deutlich über 
EU-Durchschnitt 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

Lohnstückkosten steigen seit 2000 
schneller als Durchschnitt (EU-15) 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Ungarn 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 61.2 60.4 60.7 62.1 63.2 75.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 13.9 10.5 11.2 11.5 11.8 10.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 14.8 25.7 28.1 29.9 31.9 30.3 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 1.0 0.8 0.3 0.0 0.4 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 53.9 55.0 54.9 56.4 57.0 32.8 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 68.9 66.0 66.8 68.1 69.7 33.0 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 22.2 34.4 35.8 36.9 38.5 8.8 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 15.0 11.0 11.9 11.7 12.7 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 50.7 50.8 51.0 52.3 30.7 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 36.4 36.8 36.5 37.5 38.2 10.9 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 50.2 51.3 61.2 63.0 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
3.6 u 5.8 6.8 7.0 6.7 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 6.8 9.6 8.9 9.4 10.8 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
6.3 11.2 10.9 10.9 10.2 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
3.0 5.5 5.2 4.9 5.0 68.4 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 12.3 26.6 26.1 28.1 27.2 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 15.4 12.4 13.3 14.7 15.4 34.2 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 57.3 71.6 72.5 71.1 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

47.9 60.3 60.6 61.8 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 11.4 -0.7 2.3 2.5 4.0 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 1.5 -3.0 -0.3 -0.6 1.3 -0.7 0.8

Gender pay gap : 17.6 18.0 20.1 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 4.2 u 6.6 5.8 6.6 7.9 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 13.3 13.3 14.7 15.5 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 44.8 46.6 49.3 50.6 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 79.9 79.6 79.5 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 4.5 4.7 4.7 4.7 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.1 1.0 1.1 1.1 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

69.4 81.3 81.8 82.1 82.5 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

2.9 2.8 2.7 2.8 3.0 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Ungarn 
 Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Allgemein niedrige 
Beschäftigungsquoten, 
insbesondere für bestimmte 
Gruppen (Geringqualifizierte, 
junge Menschen, Frauen mit 
kleinen Kindern und ältere 
Arbeitskräfte); allerdings ist 
eine positive Entwicklung zu 
beobachten;  
  
 
hohe Jugendarbeitslosigkeit 
und steigende NEET-Quote 
 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung  

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Geringe, aber zunehmende 
Teilnahme an aktiven 
arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Nettolohnersatzrate nach 6- 
und 12-monatiger 
Arbeitslosigkeit liegt unter dem 
EU-Durchschnitt  

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Geringes Betreuungsangebot 
für Kinder im Alter von 0 bis 
3 Jahren; allerdings sind in den 
letzten Jahren positive 
Entwicklungen zu beobachten 
und es entstehen mehr 
Kinderbetreuungseinrichtungen; 
starke Auswirkung der 
Mutterschaft auf die 
Beschäftigung  
 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Hohe Steuerlast, besonders bei 
Niedrigverdienern  

 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Geringe Teilnahme am 
lebenslangen Lernen  

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Zahl der frühen Schulabgänger 
hat in den letzten Jahren 
zugenommen, liegt aber noch 
unter dem EU-Durchschnitt;   
Zahl der Hochschulabschlüsse 
liegt unter dem EU-
Durchschnitt, jedoch zeichnet 
sich eine positive Entwicklung 

Hoher Anteil der 
Erwachsenenbevölkerung (25-
64) verfügt über 
Sekundarstufe-II-Abschluss 
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ab 
10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Malta 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate
% of population aged 
20 - 64 57.2 60.1 61.5 63.1 64.9 70.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 54.2 p 25.9 23.6 22.6 20.9 10.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 7.4 u 21.5 21.4 22.4 26.0 33.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -1.2 2.1 2.5 2.4 3.1 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 33.2 41.5 43.4 46.8 49.8 2.7 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men
% of male population 
aged 20 - 64 80.9 77.9 78.9 79.0 79.5 89.2 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 28.5 30.4 31.8 33.6 35.9 -0.4 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap

difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 47.7 36.4 35.5 32.2 29.7 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 73.8 74.7 b 74.4 76.0 106.3 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 51.8 48.6 49.1 50.7 51.8 65.9 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 61.0 66.3 60.1 64.0 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment 6.4 12.4 13.1 13.9 14.8 19.4 19.8
Temporary employees % of total employees 3.9 5.5 6.5 6.8 7.6 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate % of labour force 6.7 6.9 6.5 6.4 6.5 9.6 10.4 10.8
Long-term 
unemployment % of labour force 4.5 3.2 3.0 3.0 2.9 87.9 4.2 4.7 5.1
Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 11.8 13.1 13.8 14.2 13.5 21.4 22.9

Youth NEET rate
% of population aged 
15-24 27.4 p 9.5 10.6 11.1 9.9 72.3 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 101.3 97.4 94.6 92.3 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked) 74.8 e 72.6 67.1 66.9 : 99.9 99.9

Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : 0.3 2.9 3.7 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -3.8 -4.3 0.9 1.8 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 7.2 6.2 6.1 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 1.5 u 2.9 3.3 3.6 4.0 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed

share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 11.7 12.6 12.7 12.8 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 42.8 43.4 48.2 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 58.6 55.7 55.9 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 4.1 4.3 4.8 5.1 5.1 5.1 5.2

job vacancy rate
% change over the 
recent 3 years : : : : : 1.4 1.4 1.5

Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education age 25-64 18.1 p 35.2 38.1 38.1 41.0 73.4 74.2 75.2

percentage of adult 
population participating 
in education and training age 25-64 4.5 6.2 6.5 7.0 7.7 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Malta 
Bereich der 
Beschäftigungspolit
ik 

Vorrangige Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 
 

Besonders gute 
Arbeitsmarkterge
bnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Trotz einiger positiver Entwicklungen in letzter Zeit 
bleibt die Beschäftigungsquote auf einem niedrigen 
Stand, insbesondere für ältere Arbeitnehmerinnen;  
trotz positiver Entwicklungen ist die 
Lebensarbeitszeit weiterhin kurz 

Beschäftigungsquote 
junger Menschen liegt 
deutlich über EU-
Durchschnitt; 
starke Zunahme bei der 
Beschäftigung von 
Frauen 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; 
Bekämpfung der 
Segmentierung 

 Übergang von 
befristeter zu 
unbefristeter 
Beschäftigung ist 
deutlich besser als im 
EU-Durchschnitt 

3. Aktive 
Arbeitsmarktpolitik 

Trotz geringer Ausgaben für aktive 
arbeitsmarktpolitische Maßnahmen steigt die 
Teilnahme an diesen Maßnahmen 
 
 

Arbeitslosenquote 
insgesamt beständig 
unter EU-Durchschnitt 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes 
System der sozialen 
Sicherheit 

  

5. Vereinbarkeit von 
Berufs- und 
Privatleben 

Hohes Vorkommen von Nichterwerbstätigkeit 
aufgrund familiärer Verpflichtungen; 
 
trotz positiver Entwicklungen hinsichtlich der 
Verfügbarkeit von Kinderbetreuungsangeboten stellt 
die eingeschränkte Nutzung flexibler 
Arbeitsregelungen weiterhin eine Herausforderung 
dar  

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

 Gesamtbeschäftigungs
wachstum in den 
letzten Jahren über 
dem EU-Durchschnitt 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Trotz positiver Entwicklungen bestehen 
geschlechtsspezifische Unterschiede bei der 
Beschäftigung fort; 
 
Erhöhung der Erwerbsbeteiligung des zweiten 
erwerbsfähigen Haushaltsmitglieds ist nach wie vor 
eine Herausforderung  
 

Geschlechtsspezifische
s Lohngefälle viel 
weniger stark 
ausgeprägt als im EU-
Durchschnitt 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebot
s und der 
Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Sehr niedriger Bildungsstand; jedoch werden 
positive Entwicklungen verzeichnet; 
 
mögliche Diskrepanzen zwischen 
Qualifikationsangebot und -nachfrage auf dem 
Arbeitsmarkt, insbesondere auf mittelfristige Sicht; 
 
 
Teilnahme am lebenslangen Lernen weiterhin 
gering, auch wenn sich eine positive Entwicklung 
abzeichnet;  
Beteiligung Nichterwerbstätiger an Maßnahmen der 
allgemeinen und beruflichen Bildung ist gering;  

Übergänge in Bezug 
auf Erwerbsstatus und 
Lohnniveau besser als 
im EU-Durchschnitt;  
 
besserer Zugang zu 
und besseres Angebot 
an Hochschulbildung 
und beruflicher Aus- 
und Weiterbildung 

9. Verbesserung des Zahl der frühen Schulabgänger weiterhin deutlich  
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Systems der 
allgemeinen und 
beruflichen Bildung  

über EU-Durchschnitt trotz deutlich positiver 
Entwicklungen; 
Zahl der Hochschulabschlüsse in der 
Altersgruppe 30-34 liegt deutlich unter dem EU-
Durchschnitt, allerdings ist ein Anstieg zu 
verzeichnen 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmech
anismen und 
Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Niederlande 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate
% of population aged 
20 - 64 74.3 76.8 b 77.0 77.2 76.5 80.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 15.4 10.0 b 9.1 8.8 9.2 less than 8 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 26.5 41.4 b 41.1 42.2 43.1 45.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 2.2 -0.4 0.7 -0.2 -1.1 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 64.1 70.8 b 71.4 71.9 71.6 93.8 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men
% of male population 
aged 20 - 64 84.3 82.8 b 82.6 82.5 81.3 99.5 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 38.2 53.7 b 56.1 58.6 60.1 85.2 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap

difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 20.2 12.0 b 11.2 10.6 9.7 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 78.7 b 78.7 78.0 76.6 b 108.2 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 59.5 61.7 b 62.5 62.6 60.9 102.8 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 52.8 b 52.2 53.0 50.5 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment 41.2 48.8 b 49.1 49.8 50.7 19.4 19.8
Temporary employees % of total employees 13.8 18.3 b 18.2 19.3 20.3 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate % of labour force 3.1 4.5 4.4 5.3 6.7 9.6 10.4 10.8
Long-term 
unemployment % of labour force 0.8 1.2 b 1.5 1.8 2.4 92.6 4.2 4.7 5.1
Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 5.3 8.7 b 7.6 9.5 11.0 21.4 22.9

Youth NEET rate
% of population aged 
15-24 3.8 4.3 b 3.8 4.3 5.1 105.5 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 115.5 110.5 109.8 108.3 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked) 136.7 132.0 131.2 128.5 : 99.9 99.9

Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.9 -0.7 1.1 2.8 2.0 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -1.2 -1.5 0.0 1.5 0.6 -0.7 0.8

Gender pay gap : 17.8 17.9 16.9 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 5.5 u 5.8 b 5.9 u 6.6 u 8.2 u 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed

share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 11.4 15.9 15.4 14.8 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 31.8 33.5 33.3 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 84.0 83.9 84.0 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 12.2 b 11.7 11.4 10.9 b 5.1 5.1 5.2

job vacancy rate
% change over the 
recent 3 years : 2.0 1.6 1.5 1.4 1.4 1.4 1.5

Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education age 25-64 66.1 72.3 b 72.3 73.4 75.8 73.4 74.2 75.2

percentage of adult 
population participating 
in education and training age 25-64 15.5 16.6 b 16.7 16.5 17.4 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in den Niederlanden 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige Herausforderungen im 

Beschäftigungsbereich 
Besonders gute 

Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige Beschäftigungsquote bei Nicht-EU-Bürgern; 

Jugendarbeitslosenquote ist hoch im Vergleich zur 
Arbeitslosenquote insgesamt; 
 

niedrige Gesamtzahl geleisteter Arbeitsstunden, 
insbesondere bei Zweitverdienern  

NEET-Quote bei Jugendlichen 
deutlich niedriger als im EU-
Durchschnitt; 

durchschnittliches 
Renteneintrittsalter ist stark 
gestiegen;  

hohe Erwerbsbeteiligung der 
Frauen 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Hohe Arbeitsmarktsegmentierung mit wenigen 
Übergängen in unbefristete 
Beschäftigungsverhältnisse  

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik  Hoher Prozentsatz des BIP wird 
für aktive arbeitsmarktpolitische 
Maßnahmen aufgewendet 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Hohe Steuer- und Abgabenbelastung der Arbeit und 
Niedriglohnfalle für Zweitverdiener; 

hohes Risiko für Niedrigverdiener, in eine 
Arbeitslosigkeits- oder Niedriglohnfalle zu geraten; 
 
hohes Risiko für Zweitverdiener, in eine 
Nichterwerbstätigkeits- oder Niedriglohnfalle zu 
geraten 
 

Armutsrisiko für Arbeitslose und 
allgemein deutlich unter EU-
Durchschnitt; 

stark armutsverringernde 
Wirkung von Sozialleistungen  

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

 

 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

 Geringe geschlechtsspezifische 
Unterschiede bei der 

Beschäftigung 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

  

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

  

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

Lohnentwicklung in den einzelnen Branchen spiegelt 
nicht vollständig die Produktivitätsentwicklung wider 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Österreich 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 71.4 74.9 75.2 75.6 75.5 b 77-78 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 10.2 8.3 8.3 7.6 7.3 9.5 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) : 23.5 23.8 26.3 27.3 38.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 1.0 1.0 1.7 1.3 0.7 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 62.3 69.6 69.6 70.3 70.8 b 90.5 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 80.6 80.2 80.8 80.9 80.3 b 93.8 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 28.8 42.4 41.5 43.1 44.9 b 31.4 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 18.3 10.6 11.2 10.6 9.5 b 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 74.6 75.9 76.0 75.4 b 104.4 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 52.9 56.1 56.4 56.0 55.1 b 79.3 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 62.0 62.8 62.1 60.7 b 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
16.9 25.0 25.0 25.5 26.4 b 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 8.0 9.3 9.6 9.3 9.2 b 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
3.6 4.4 4.2 4.3 4.9 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
1.0 1.1 1.1 1.1 1.2 103.7 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 6.3 8.8 8.3 8.7 9.2 b 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 7.9 7.1 6.9 6.5 7.1 91.7 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 124.1 114.9 115.4 114.8 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

117.0 114.8 114.7 114.9 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -0.5 0.3 0.8 3.0 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -1.4 -1.1 -1.3 1.3 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 24.0 23.7 23.4 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 1.4 0.8 0.8 0.8 0.7 b 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 15.7 16.8 16.0 15.9 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 41.2 41.0 45.4 b : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 67.2 67.4 67.6 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 8.1 7.9 8.0 8.0 b 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.7 1.8 1.9 1.9 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

76.2 b 82.5 82.5 83.1 83.1 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

8.3 13.7 13.4 14.1 13.9 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available
Note: Completion of tertiary or equivalent education (30-34): The respective figure for Austria in 2013, including post-secondary qualifications at ISCED level 4a, amounted to 39.6% (national data sources)

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Österreich 
 Vorrangige Herausforderungen  

im Beschäftigungsbereich 
Besonders gute 

Arbeitsmarktergebnisse 
1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige Beschäftigungsquote bei älteren 
Menschen; der Trend zeigt jedoch nach oben;  
 
geringe Gesamtzahl geleisteter Arbeitsstunden bei 
Frauen  

Sehr gute Arbeitsmarktleistung und 
sehr niedrige Arbeitslosenquote; 
sehr niedrige NEET-Quote (15-24); 
sehr gute Beschäftigungszahlen bei 
jungen Menschen, sehr niedrige 
Jugendarbeitslosenquote 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

 Sehr geringer Anteil unfreiwillig 
befristeter 
Beschäftigungsverhältnisse  
 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik  Sehr geringe 
Langzeitarbeitslosenquote im 
Vergleich zur Arbeitslosigkeit 
insgesamt 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Hohes Risiko für Zweitverdiener, in eine 
Niedriglohnfalle zu geraten  

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Hohes Vorkommen von Teilzeitbeschäftigung 
aufgrund familiärer Verpflichtungen;  
geringe Inanspruchnahme von Kinderbetreuung 
über 30 Stunden; große Auswirkung der 
Elternschaft auf die Beschäftigung, jedoch zeichnet 
sich eine positive Entwicklung ab; 
geringe Inanspruchnahme von Kinderbetreuung (0-
3), aber auch hier gibt es einen positiven Trend 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Hohe Steuerlast bei Beziehern niedriger 
Einkommen 

Auf 1000 arbeitslose Personen 
kommt eine große Zahl freier 
Stellen 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Hohes geschlechtsspezifisches Lohngefälle   

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Nur geringer Anteil der Erwerbsbevölkerung verfügt 
über Hochschulabschluss; 
 
geringe Absolventenzahl in der Altersgruppe 20-29, 
jedoch zeigt der Trend nach oben 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Schwache Leistungen im Bereich Lesen  

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Polen 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 61.0 64.3 b 64.5 64.7 64.9 71.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 5.4 5.6 5.7 5.6 4.5 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 12.5 b 34.8 36.5 39.1 40.5 45.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year : -2.7 b 0.6 0.1 : 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 54.2 57.3 b 57.2 57.5 57.6 35.3 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 68.0 71.3 b 71.9 72.0 72.1 46.8 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 28.4 34.1 b 36.9 38.7 40.6 16.3 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 13.8 14.0 b 14.7 14.5 14.5 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 59.9 b 59.1 58.6 58.1 49.2 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 41.6 39.2 b 38.7 38.9 37.6 8.4 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 64.0 b 59.9 64.6 62.0 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
10.4 8.3 b 7.9 7.8 7.7 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 5.6 27.2 b 26.8 26.8 26.8 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
16.1 9.7 9.7 10.1 10.3 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
7.4 3.0 3.6 4.1 4.4 74.0 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 35.7 23.7 b 25.8 26.5 27.3 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 10.8 11.5 11.8 12.2 56.4 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 55.8 70.0 b 71.9 73.5 b : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

45.5 56.3 58.1 59.2 b : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : 1.4 b 1.1 1.5 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year : 0.0 b -2.0 -0.9 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 4.5 5.5 6.4 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees : 20.2 b 16.5 17.4 17.9 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 14.0 13.1 12.9 12.1 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 45.4 43.6 42.5 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 81.6 80.7 80.8 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 3.3 b 3.4 3.4 3.3 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.9 0.6 0.5 0.5 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

79.8 b 88.5 88.9 89.6 90.1 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 5.2 4.4 4.5 4.3 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Polen 
Bereich der 
Beschäftigungspo
litik 

Vorrangige Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Geringe Beschäftigungsquote bei Frauen, 
Geringqualifizierten und jungen Menschen;  
 
trotz jüngster Verbesserungen ist die 
Beschäftigungsquote älterer Menschen, 
insbesondere von Frauen, gering;  
 
hohe Jugendarbeitslosigkeit 

 

2. Verbesserung 
des Funktionierens 
des Arbeitsmarktes; 
Bekämpfung der 
Segmentierung 

Großer Anteil der Arbeitnehmer steht in befristetem 
Beschäftigungsverhältnis; wenig Übergänge von 
Zeitverträgen auf unbefristete Verträge 

 

3. Aktive 
Arbeitsmarktpolitik 

Anpassungen der ÖAV, um besonderen 
Herausforderungen bestimmter 
Arbeitslosengruppen zu begegnen 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes 
System der 
sozialen Sicherheit 

Hohes Vorkommen von Armut trotz 
Erwerbstätigkeit; der Trend geht jedoch zurück;  
 
niedrige Lohnersatzraten nach 6- und 12-monatiger 
Arbeitslosigkeit für bestimmte Haushalte 

 

5. Vereinbarkeit 
von Berufs- und 
Privatleben 

Geringe Anzahl von Kinderbetreuungseinrichtungen  

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung 
von Männern und 
Frauen 

Große geschlechtsspezifische Unterschiede bei der 
Beschäftigung, insbesondere bei jungen Menschen 
(20-29) und älteren Menschen (55-64) 
  

 

8. Verbesserung 
des 
Qualifikationsangeb
ots und der 
Produktivität; 
lebenslanges 
Lernen 

Geringe Beteiligung am lebenslangen Lernen;  
 
Diskrepanzen zwischen Qualifikationen und 
Arbeitsplätzen, besonders bei jungen Menschen 
und älteren Arbeitskräften; 
 
öffentliche Ausgaben für Humanressourcen unter 
EU-Durchschnitt 

 

9. Verbesserung 
des Systems der 
allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Berufsbildungssystem muss an Anforderungen des 
Arbeitsmarkts angepasst werden 

Geringe Zahl früher 
Schulabgänger; 
Zahl der 
Hochschulabschlüsse über 
EU-Durchschnitt 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsme
chanismen und 
Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Portugal 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 73.5 70.5 69.1 b 66.5 65.6 75.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 43.6 28.7 23.2 20.8 19.2 10.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 11.3 23.5 26.1 d 27.2 29.2 40.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 2.1 -1.5 -1.5 -4.2 -2.8 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 65.1 65.6 64.8 b 63.1 62.4 55.4 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 82.3 75.4 73.4 b 69.9 68.8 27.9 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 50.7 49.2 47.9 b 46.5 46.7 37.8 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 17.2 9.8 8.6 b 6.8 6.4 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 62.6 61.7 b 56.6 53.5 34.6 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 72.8 67.8 65.5 b 62.5 61.0 103.2 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 69.4 66.5 b 61.8 58.6 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
9.9 10.4 12.2 b 13.2 12.9 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 19.8 23.0 22.2 b 20.7 21.5 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
4.5 e 12.0 e 12.9 15.9 16.5 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
1.9 e 6.3 e 6.2 b 7.7 9.3 28.4 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 8.2 22.4 30.1 b 37.7 37.7 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 9.0 11.5 12.7 14.1 14.2 42.5 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 72.4 76.5 74.4 p 75.9 p : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

62.5 65.7 64.6 p 65.2 p : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 4.4 -1.4 -0.9 p -3.0 p : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 1.2 -2.1 -1.1 p -2.7 p : -0.7 0.8

Gender pay gap : 12.8 12.5 15.7 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 8.7 19.4 19.0 b 18.1 18.5 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 12.5 13.3 12.1 12.4 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 36.4 36.0 38.3 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 79.0 79.0 79.2 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 1.1 1.6 b 1.6 1.5 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.4 0.4 0.4 0.4 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

19.4 31.9 35.0 d 37.6 40.0 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

3.4 5.8 11.6 b 10.6 9.8 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Portugal 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Negative Entwicklung der 
Beschäftigungsquote, 
insbesondere bei älteren 
Menschen und der Jugend; 
 
Jugendarbeitslosenquote und -
anteil über EU-Durchschnitt; 

Hohe Beschäftigungsquote 
Geringqualifizierter 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Segmentierter Arbeitsmarkt mit 
hohem Vorkommen unfreiwillig 
befristeter 
Beschäftigungsverhältnisse 
 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Langzeitarbeitslosigkeit liegt 
über EU-Durchschnitt 
 
 

 

4.  Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

 Risiko, in eine Niedriglohnfalle 
zu geraten, liegt unter dem EU-
Durchschnitt 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

  

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Negatives 
Beschäftigungswachstum 

Beschäftigung in neu 
gegründeten Unternehmen ist 
besser als im EU-Durchschnitt 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

 Geschlechtsspezifische 
Unterschiede bei der 
Beschäftigung sind weniger 
stark ausgeprägt als im EU-
Durchschnitt 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Anzahl der Erwachsenen mit 
Sekundarstufe-II- und 
Hochschulabschluss liegt unter 
dem EU-Durchschnitt, jedoch 
zeichnet sich eine positive 
Entwicklung ab 

 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Hohe Quote früher 
Schulabgänger; in jüngster 
Vergangenheit sind jedoch 
Verbesserungen festzustellen; 
 
Zahl der 
Hochschulabsolventen 
(Altersgruppe 30-34) liegt unter 
dem EU-Durchschnitt; auch 
hier sind jedoch in letzter Zeit 
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Verbesserungen zu 
beobachten  
 
 
 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

 Anpassung der 
Lohnstückkosten an die 
Produktivitätsentwicklung in 
den letzten Jahren 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Rumänien 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 69.1 63.3 62.8 63.8 63.9 70.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 22.9 18.4 17.5 17.4 17.3 11.3 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 8.9 18.1 20.4 21.8 22.8 26.7 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -0.8 -0.3 -0.8 1.3 -0.1 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 63.0 55.9 55.7 56.3 56.2 29.4 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 75.4 70.8 69.9 71.4 71.6 43.9 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 49.5 41.1 40.0 41.4 41.5 19.4 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 12.4 14.9 14.2 15.1 15.4 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 51.1 51.3 52.0 52.7 32.0 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 68.1 54.0 50.7 52.6 53.0 70.8 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : : : : : 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
15.6 11.0 10.5 10.2 9.9 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 2.9 1.1 1.5 1.7 1.5 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
6.8 7.3 7.4 7.0 7.3 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
3.5 2.5 3.1 3.2 3.4 83.3 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 17.8 22.1 23.7 22.7 23.6 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 20.2 16.4 17.4 16.8 17.2 21.7 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 23.8 49.7 50.4 51.0 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

21.8 44.0 43.9 44.4 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 64.9 -2.4 -6.8 4.3 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 15.1 -7.7 -10.6 -0.2 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 8.8 11.0 e 9.7 e : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 2.0 0.9 1.2 1.5 1.3 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 6.4 6.6 5.9 5.7 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 45.4 47.7 51.8 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 59.7 53.8 53.9 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 0.9 0.9 1.0 1.0 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.1 0.7 0.6 0.7 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

69.3 74.3 74.9 75.9 76.3 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

0.9 1.3 1.6 1.4 2.0 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Rumänien 
Wesentliche 
Herausforderungen  
(nach Politikbereich) 

Vorrangige 
Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige Beschäftigungsquoten, 
insbesondere bei der Jugend, 
Frauen und älteren Menschen; 
kurze Lebensarbeitszeit;  
NEET-Quote liegt bei jungen 
Menschen über dem EU-
Durchschnitt 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Langzeitarbeitslosenquote liegt 
unter dem EU-Durchschnitt, 
allerdings zeigt der Trend nach 
oben; 
 
Ausgaben für aktive 
Arbeitsmarktpolitik weiterhin 
gering 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Hohes Risiko von Armut trotz 
Erwerbstätigkeit;  
Ausgaben für passive 
Arbeitslosenunterstützung und 
Nettolohnersatzraten nehmen 
stark ab  

Geringes Risiko, in eine 
Arbeitslosigkeitsfalle zu 
geraten; 
viele Übergänge zu höherem 
Lohnniveau 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Hohe Nichterwerbstätigkeit und 
hohes Vorkommen von 
Teilzeitbeschäftigung aufgrund 
fehlender Betreuungsangebote; 
begrenztes 
Kinderbetreuungsangebot  

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Hohe Besteuerung der 
Arbeitskosten 

Geringes, aber positives 
Beschäftigungswachstum 
(3 Jahre) 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Große und zunehmende 
geschlechtsspezifische 
Unterschiede bei der 
Beschäftigung; 
hohes Risiko für das zweite 
erwerbsfähige 
Haushaltsmitglied, in eine 
Nichterwerbstätigkeitsfalle zu 
geraten 

 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Sehr geringer Anteil der 
Erwachsenen verfügt über einen 
Hochschulabschluss; 
Teilnahme der Erwachsenen an 
lebenslangem Lernen anhaltend 
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niedrig; 
geringe öffentliche Ausgaben für 
Humanressourcen 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Hohe Zahl frühzeitiger Schul- 
und Ausbildungsabgänger; 
Geringe Zahl an Hochschul- 
oder gleichwertigen 
Abschlüssen (Altersgruppe 30-
34); 
Sehr großer Anteil an Personen 
mit schwachen Leistungen in 
grundlegenden Kompetenzen 

 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Slowenien 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 68.5 70.3 68.4 68.3 67.2 75.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 5.0 4.2 4.4 3.9 5.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 18.5 b 34.8 37.9 39.2 40.1 40.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 1.5 -2.2 -1.6 -0.8 -2.0 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 63.6 66.5 64.8 64.6 63.0 57.9 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 73.2 74.0 71.8 71.8 71.2 41.6 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 22.7 35.0 31.2 32.9 33.5 -8.8 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 9.6 7.5 7.0 7.2 8.2 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 63.0 60.9 58.5 56.2 43.2 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 52.7 50.5 45.8 46.4 44.6 36.8 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 60.6 67.2 63.5 60.4 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
5.9 11.1 10.1 9.5 9.8 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 12.8 17.1 18.0 17.0 16.3 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
6.7 7.3 8.2 8.9 10.1 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
4.1 3.2 3.6 4.3 5.2 66.5 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 16.4 14.7 15.7 20.6 21.6 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 7.1 7.1 9.3 9.2 77.1 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 76.4 79.6 81.2 80.8 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

75.9 83.2 86.1 86.3 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 7.3 0.4 -0.7 0.8 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.0 1.5 -1.9 0.5 -1.8 -0.7 0.8

Gender pay gap : 0.9 2.3 2.5 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 6.2 8.9 10.2 8.6 9.1 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 11.8 11.7 12.2 11.7 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 44.1 44.6 46.9 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 83.2 89.7 89.5 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 1.0 1.0 0.9 1.1 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 0.8 0.7 0.8 0.8 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

75.3 b 83.3 84.5 85.0 85.5 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 16.2 15.9 13.8 12.4 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Slowenien 
Wesentliche 
Herausforderungen  
(nach Politikbereich) 

Vorrangige Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige Beschäftigungsquote Geringqualifizierter; 
sehr niedrige Beschäftigungsquote älterer 
Arbeitskräfte;  
starke Zunahme der Arbeitslosenquote und 
rückläufige Beschäftigungsquote junger Menschen; 
kurze Lebensarbeitszeit 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

Unfreiwillig befristete Beschäftigungsverhältnisse 
bei jungen Menschen häufiger als im EU-
Durchschnitt; 
Arbeitsmarktsegmentierung, wovon insbesondere 
junge Menschen betroffen sind 

 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Anstieg der Langzeitarbeitslosenquote im 
Jahr 2013;  

trotz eines positiven Trends in Bezug auf die aktive 
Arbeitsmarktpolitik sind die einschlägigen 
Ausgaben weiterhin gering, ebenso wie die 
Teilnahme älterer Arbeitskräfte und 
Geringqualifizierter an entsprechenden 
Maßnahmen  

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Größeres Risiko, in eine Arbeitslosigkeitsfalle zu 
geraten, als im EU-Durchschnitt; die Ersatzraten 
nach 12 –monatiger Arbeitslosigkeit sind niedrig; 
 
Risiko für den Zweitverdiener, in eine 
Nichterwerbstätigkeitsfalle zu geraten, ist höher als 
im EU-Durchschnitt wächst weiter;   
 
Risiko von Armut trotz Erwerbstätigkeit ist noch 
unter dem EU-Durchschnitt, nimmt jedoch zu 

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

 Auswirkung der Elternschaft auf die 
Erwerbstätigkeit liegt deutlich unter 
dem EU-Durchschnitt; 
 
Gutes Kinderbetreuungsangebot 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

Negatives Beschäftigungswachstum, Stellenabbau, 
insbesondere im Baugewerbe 

 

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

 Sehr gute Ergebnisse in Bezug auf 
das geschlechtsspezifische 
Lohngefälle;  
 
Betreuungspflichten wirken sich nur 
gering auf die Erwerbsbeteiligung von 
Frauen aus 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Beschäftigungsquote Geringqualifizierter (20-64 
Jahre) liegt unter dem EU-Durchschnitt und sinkt;  

Diskrepanzen zwischen angebotenen 
Qualifikationen und Stellenangeboten 
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9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

 Quote früher Schulabgänger ist eine 
der niedrigsten in der EU; 
hohe Zahl an Hochschulabschlüssen; 
 
höhere jährliche Pro-Kopf-Ausgaben 
für die Hochschulbildung 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

Anpassung von Mindestlöhnen, die der 
Produktivitätsentwicklung nicht entsprechen 

 

Anpassung der Lohnstückkosten an 
die Produktivitätsentwicklung in den 
letzten Jahren 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Slowakei 
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Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 63.5 64.6 65.0 b 65.1 65.0 72.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training : 4.7 5.1 5.3 6.4 6.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 10.6 22.1 23.2 23.7 26.9 40.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -2.0 -1.5 1.8 0.1 -0.8 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 57.2 57.4 57.4 b 57.3 57.8 36.1 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 70.0 71.9 72.5 b 72.8 72.2 47.4 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 21.3 40.5 41.3 b 43.1 44.0 28.3 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 12.8 14.5 15.1 b 15.5 14.4 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 52.9 52.0 b 52.2 51.9 29.5 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 29.5 28.6 29.6 b 29.5 30.3 -21.1 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : : : : : 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
1.9 3.9 4.2 b 4.1 4.7 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 4.0 5.6 6.5 b 6.7 6.8 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
18.9 14.5 13.7 14.0 14.2 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
10.3 9.3 9.3 9.4 10.0 21.9 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 36.9 33.6 33.4 b 34.0 33.7 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 : 14.1 13.8 13.8 13.7 46.0 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 58.6 82.3 81.5 81.9 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

54.8 75.1 75.0 75.2 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 9.5 -0.9 0.8 1.0 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 0.1 -1.4 -0.8 -0.2 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 19.6 20.5 21.5 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 3.1 4.3 u 5.5 b 5.7 5.9 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 10.4 10.1 9.1 9.0 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 41.1 42.6 44.6 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 42.6 44.3 44.3 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 4.5 4.7 b 4.7 4.7 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.0 0.8 0.8 0.8 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

83.8 91.0 91.3 91.7 91.9 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

: 2.8 3.9 3.1 2.9 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in der Slowakei 
Bereich der 
Beschäftigungspolitik 

Vorrangige 
Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Niedrige Beschäftigungszahlen 
bei allen Gruppen, vor allem bei 
der Jugend und den 
Geringqualifizierten;  
hohe Jugendarbeitslosigkeit 

 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Langzeitarbeitslosigkeit deutlich 
über EU-Durchschnitt, 
Aktivierung unter EU-
Durchschnitt;  
Kapazitäten der ÖAV sind 
aufgrund begrenzter 
Ressourcen eingeschränkt 

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Risiko, in eine 
Arbeitslosigkeitsfalle zu geraten, 
ist für Langzeitarbeitslose hoch; 
 
Nettolohnersatzraten liegen 
insbesondere für Haushalte mit 
mehreren Kindern und niedriger 
Erwerbsintensität unter dem EU-
Durchschnitt 

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Nichterwerbstätigkeit aufgrund 
familiärer Verpflichtungen 
deutlich höher als im EU-
Durchschnitt;  
Inanspruchnahme von 
Kinderbetreuungsangeboten 
liegt unter dem EU-Durchschnitt, 
für Kinder unter 3 Jahren sogar 
deutlich darunter 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Geschlechtsspezifische 
Unterschiede bei der 
Beschäftigung sind größer als im 
EU-Durchschnitt, insbesondere 
für junge und ältere Frauen;  
Auswirkung der Mutterschaft auf 
die Beschäftigung gehört zu den 
stärksten in der EU;  
starkes geschlechtsspezifisches 
Lohngefälle 

 

8. Verbesserung des Teilnahme am lebenslangen 
Lernen liegt deutlich unter dem 
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Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

EU-Durchschnitt; Teilnahme 
Arbeitsloser an Ausbildungs- 
und Weiterbildungsmaßnahmen 
liegt weit unter dem EU-
Durchschnitt 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Geringe Qualität der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung;  
geringe Ausgaben für Bildung; 
Leistung der Schüler liegt unter 
dem EU-Durchschnitt und sinkt 
weiter (PISA) 
 

Niedrige Zahl frühzeitiger 
Schul-/Ausbildungsabgänger 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Finnland 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 71.6 73.0 73.8 74.0 73.3 78.0 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 9.0 b 10.3 d 9.8 8.9 9.3 8.0 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 40.3 b 45.7 46.0 45.8 45.1 42.0 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 2.1 -0.1 1.5 0.1 -1.3 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 68.2 71.5 71.9 72.5 71.9 95.1 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 74.9 74.5 75.6 75.5 74.7 61.7 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 41.6 56.2 57.0 58.2 58.5 79.5 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 6.7 3.0 3.7 3.0 2.8 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 67.0 67.8 67.8 66.9 77.3 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 59.1 53.9 54.1 53.9 52.2 67.5 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 49.4 50.7 51.7 53.3 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
12.2 14.6 14.9 15.1 15.1 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 17.7 15.4 15.5 15.5 15.3 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
9.8 8.4 7.8 7.7 8.2 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
2.8 2.0 1.7 1.6 1.7 99.1 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 28.4 21.4 20.1 19.0 19.9 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 9.7 b 9.0 d 8.4 8.6 9.3 76.5 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 116.0 109.5 109.8 108.9 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

112.5 107.8 108.4 106.7 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 0.6 -1.6 2.0 4.4 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year -1.9 -2.0 -0.8 1.6 0.2 -0.7 0.8

Gender pay gap : 20.3 19.6 19.4 p : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 10.6 10.0 10.0 10.4 10.2 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 17.9 20.2 19.7 19.0 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 45.3 43.5 45.5 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 72.3 72.3 74.8 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 3.0 3.1 3.0 3.2 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.9 1.8 2.0 1.9 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

73.2 b 83.0 83.7 84.8 85.9 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

17.5 b 23.0 23.8 24.5 24.9 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Finnland 
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Hohe Jugendarbeitslosigkeit; 

Beschäftigungsquote 
Geringqualifizierter deutlich 
unter der Gesamtquote; 

geringe Erwerbsbeteiligung der 
Altersgruppe 60-64 

Hohe Arbeitsmarktbeteiligung 
von Männern und Frauen; 

hohe Erwerbsbeteiligung der 
Altersgruppe 55-59 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik Geringe Aktivierungsquote 
Langzeitarbeitsloser  

 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

  

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

  

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Geschlechtsspezifisches 
Lohngefälle über EU-
Durchschnitt 

 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

 Sehr hohe Beteiligung am 
lebenslangen Lernen 

9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

 Hoher Anteil gut ausgebildeter 
Erwachsener 

 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 

Anstieg der Reallöhne 
übersteigt 
Produktivitätswachstum 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Schweden

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 77.7 78.1 79.4 79.4 79.8 well over 80 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 7.3 d 6.5 6.6 7.5 7.1 less than 10 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 31.8 45.3 46.8 47.9 48.3 40-45 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year 2.5 1.0 2.1 0.7 1.0 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 75.3 75.0 76.5 76.8 77.2 117.2 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 80.1 81.1 82.1 81.9 82.2 104.7 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 64.9 70.4 72.0 73.0 73.6 132.9 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 4.8 6.1 5.6 5.1 5.0 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 66.6 68.4 67.2 67.9 80.5 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 65.4 62.8 63.7 62.9 61.0 103.2 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 47.9 47.0 47.7 50.2 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
22.8 27.0 26.5 26.5 26.2 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 14.3 16.0 16.5 15.9 16.3 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
5.6 8.6 7.8 8.0 8.0 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
1.4 1.6 1.5 1.5 1.5 100.9 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 9.5 24.8 22.8 23.6 23.5 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 6.3 d 7.7 7.5 7.8 7.5 88.9 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 115.4 114.0 114.0 114.2 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

119.4 115.0 115.2 115.9 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 5.2 -2.3 0.1 2.9 0.7 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 3.7 -3.1 -1.2 1.9 -0.2 -0.7 0.8

Gender pay gap : 15.4 15.8 15.9 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 8.5 9.5 9.5 9.1 9.6 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 18.8 21.0 20.2 19.9 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 36.3 38.4 42.2 : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 74.7 73.7 72.3 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 3.7 3.7 3.8 3.6 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.1 1.2 1.4 1.5 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

77.2 81.2 81.6 82.4 83.2 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

21.6 24.4 24.9 26.7 28.1 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich in Schweden  
Bereich der 

Beschäftigungspolitik  
Vorrangige 

Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Beschäftigungsquote von 
Nicht-EU-Bürgern liegt unter 
dem EU-Durchschnitt, zeigt 
jedoch eine positive 
Entwicklung, 
 
Jugendarbeitslosenquote 
bewegt sich um den EU-
Durchschnitt; 
 
Jugendarbeitslosenanteil 
höher als im EU-Durchschnitt 

Sehr hohe 
Beschäftigungsquote bei 
Frauen und Männern und 
älteren Menschen; lange 
Lebensarbeitszeit bei Frauen 
und Männern 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

 
 

Einstellungsquote und Zahl 
neu eingestellter Arbeitskräfte, 
einschließlich junger 
Arbeitskräfte, deutlich über 
dem EU-Durchschnitt; 
 
Anteil Langzeitarbeitsloser 
deutlich geringer als im EU-
Durchschnitt 

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik  Ausgaben für aktive 
arbeitsmarktpolitische 
Maßnahmen (in % des BIP) 
deutlich höher als im EU-
Durchschnitt 

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

  
 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Zahl der Überstunden deutlich 
höher als im EU-Durchschnitt 

 

Nichterwerbstätigkeit aufgrund 
familiärer Verpflichtungen 
deutlich weniger stark 
ausgeprägt als im EU-
Durchschnitt 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

  

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

 Teilnahme an lebenslangem 
Lernen und 
Erwachsenenbildung deutlich 
besser als im EU-Durchschnitt 
– sowohl für Erwerbstätige als 
auch für arbeitslose/nicht 
erwerbstätige Personen 

9. Verbesserung des Systems Anteil der Schüler mit Jährliche Ausgaben für 

 125 

www.parlament.gv.at



der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Leistungsdefiziten in Lesen, 
Mathematik und 
Naturwissenschaften ist höher 
als im EU-Durchschnitt;   
 
Unterschied zwischen der 
Beschäftigungsquote von 
Personen mit niedrigem und 
Personen mit mittlerem 
Bildungsgrad ist deutlich 
größer als im EU-Durchschnitt 

Hochschulbildung deutlich 
höher als im EU-Durchschnitt; 
 
Zahl der Frauen mit 
Hochschulabschluss deutlich 
höher als im EU-Durchschnitt 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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2. Schlüsselindikatoren zur Arbeitsmarktleistung 
Vereinigtes Königreich 

Benchmark
2020 

national 2011 2012 2013 2020 EU 
target target

Overall employment rate % of population aged 
20 - 64 74.0 73.6 73.6 74.2 74.9 n.a. 68.5 68.4 68.3 75.0

Early leavers from 
education and training

% of pop. 18-24 with 
at most lower sec. 
educ. and not in 
further education or 
training 18.2 14.9 15.0 13.6 12.4 n.a 13.4 12.7 11.9 less than 10

Tertiary educational 
attainment

Completion of tertiary 
or equivalent 
education (30-34) 29.0 43.0 45.8 47.1 47.6 n.a. 34.5 35.7 36.8 40.0

Overall employment 
growth

% change from 
previous year -6.4 0.2 0.5 1.2 1.3 0.2 -0.2

Employment rate of 
women

% of female 
population aged 20 - 
64 66.8 67.9 67.9 68.4 69.4 84.6 62.2 62.3 62.5

Employment rate of men % of male population 
aged 20 - 64 81.4 79.3 79.4 80.0 80.5 95.0 74.9 74.5 74.2

Employment rate of 
older workers

% of population aged 
55 - 64 50.7 57.1 56.7 58.1 59.8 84.1 47.3 48.8 50.1

Employment gender gap difference in the 
employment rate 
between men and 
women in percentage 
points 14.6 11.4 11.5 11.6 11.1 12.7 12.2 11.7

Employment rate of 
young persons

% of population aged 
20 - 29 : 71.1 b 70.1 b 70.1 71.0 90.4 61.1 60.1 59.5

Employment rate of low 
skilled persons

% of population with 
at most lower 
secondary education 
aged 20 - 64 64.5 55.6 55.7 b 56.5 56.9 86.6 52.9 52.1 51.4

Employment rate of non-
EU nationals

% of population with 
non-EU citizenship 
aged 20 - 64 : 63.6 62.3 61.5 61.9 58.0 56.9 56.0

Part-time employment % of total employment
25.1 26.7 26.7 27.0 26.7 19.4 19.8

Temporary employees % of total employees 6.6 6.0 6.0 6.2 6.1 14.0 13.7
Overall unemployment 
rate

% of labour force
5.4 7.8 8.0 7.9 7.5 9.6 10.4 10.8

Long-term 
unemployment 

% of labour force
1.4 2.5 2.7 2.7 2.7 89.8 4.2 4.7 5.1

Youth unemployment 
rate

% of youth labour 
force (15-24) 12.0 19.6 21.1 21.0 20.5 21.4 22.9

Youth NEET rate % of population aged 
15-24 10.9 13.7 14.3 14.0 13.3 48.8 12.9 13.1 13.0

Labour productivity per 
person employed

EU-27 = 100 (based on 
PPS per employed 
person) 113.1 102.3 100.1 99.7 : 99.8 99.9

Labour productivity per 
hour worked

EU-27 = 100 (based on 
PPS per hour worked)

113.4 102.7 100.7 98.9 : 99.9 99.9
Nominal unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 2.3 1.7 1.4 2.6 : 0.6 3.2

Real unit labour cost 
growth

% change from 
previous year 1.5 -1.4 -0.9 0.8 : -0.7 0.8

Gender pay gap : 19.5 20.1 19.1 : 16.4 p 16.4 p :
Involuntary temporary 
employment 

as % of total 
employees 3.0 u 3.4 u 3.6 u 3.6 u 3.5 u 8.5 u 8.3 u 8.5 u

newly employed share of people in 
current job 12 months 
or less in total 
employment : 15.0 15.4 15.7 15.8 14.2 13.9 13.4

At-risk-of-poverty rate 
of unemployed : 47.4 47.2 51.4 b : 46.1 46.9 e :
unemployment trap - tax 
rate on low wage 
earners : 64.8 65.7 64.9 : : : :
inactivity and part-time 
work due to personal 
and family 
responisibilities : 7.5 b 10.6 10.7 10.2 5.1 5.1 5.2
job vacancy rate % change over the 

recent 3 years : 1.8 1.7 1.7 1.8 1.4 1.4 1.5
Share of adult 
population with upper 
secondary or tertiary 
education

age 25-64

64.4 76.1 76.4 77.9 78.4 73.4 74.2 75.2
percentage of adult 
population participating 
in education and training

age 25-64

20.5 b 19.4 15.8 15.8 16.1 8.8 9.0 10.4
Source: Eurostat database (labour market statistics, national accounts), National Reform Programmes
Notes: b - break in series, p - provisional, c - confidental, e - estimated, n - not siginifcant, f - forecast, s - Eurostat estimate, z - not applicable, u - unreliable, ":" - not available

2013 EU28-total

Additional note: the benchmark is normalised in the following way: average of highest 5=100, average of lowest 5=0. The interpretation of the benchmark is that it gives the relative distance to the highest 5 performers by 
subtracting that benchmark for a given country and indicator from the benchmark of the highest 5 performers, thus a 100. Nmbers in bold: the country is among the 5 highest performers for this indicator. The numbers in 
italic: the country is among the lowest 5 performers 

Indicator Unit 2000 2010 2011 2012
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3. Vorrangige Herausforderungen im Beschäftigungsbereich im Vereinigten 
Königreich 

Bereich der 
Beschäftigungspolitik  

Vorrangige 
Herausforderungen im 
Beschäftigungsbereich 

Besonders gute 
Arbeitsmarktergebnisse 

1. Erhöhung der 
Erwerbsbeteiligung 

Jugendarbeitslosenquote ist 
entschieden höher als die 
Arbeitslosenquote insgesamt, auch 
wenn sie unter dem EU-Durchschnitt 
liegt; 
 
NEET-Quote höher als im EU-
Durchschnitt 
 
 

Hohe Beschäftigungsquote, auch 
bei Frauen 

2. Verbesserung des 
Funktionierens des 
Arbeitsmarktes; Bekämpfung 
der Segmentierung 

  

3. Aktive Arbeitsmarktpolitik   

4. Adäquates und 
erwerbsorientiertes System 
der sozialen Sicherheit 

Zunahme des Risikos der Armut trotz 
Erwerbstätigkeit 

 

5. Vereinbarkeit von Berufs- 
und Privatleben 

Große Auswirkung von Elternschaft auf 
die Erwerbstätigkeit; 
 
hohes Vorkommen von 
Nichterwerbstätigkeit und 
Teilzeitbeschäftigung aufgrund 
fehlender angemessener 
Betreuungseinrichtungen für Kinder und 
andere pflegebedürftige Angehörige 

 

6. Schaffung von 
Arbeitsplätzen 

  

7. Gleichstellung von 
Männern und Frauen 

Geschlechtsspezifisches Lohngefälle 
liegt über EU-Durchschnitt 

 

8. Verbesserung des 
Qualifikationsangebots und 
der Produktivität; 
lebenslanges Lernen 

Große Zahl junger Menschen, die die 
Schule mit geringen grundlegenden 
Kompetenzen verlassen;  
 
Teilnahme am lebenslangen Lernen, 
ausgedrückt als Prozentzahl der 
Bevölkerung zwischen 25 und 
64 Jahren, die an Aus- und 
Weiterbildungsmaßnahmen teilnehmen, 
ist stark zurückgegangen, was sich auf 
Qualifikationen und Produktivität dieser 
Altersgruppe auswirken könnte 
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9. Verbesserung des Systems 
der allgemeinen und 
beruflichen Bildung 

Zahl früher Schulabgänger ist höher als 
im EU-Durchschnitt 

Anteil der Bevölkerung mit 
Hochschulabschluss liegt über 
dem EU-Durchschnitt 

10. Lohn- und 
Gehaltsbildungsmechanismen 
und Entwicklung der 
Arbeitskosten 
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Anhang A. Länderdiagramme für Benchmark 20136 
Durchschnitt der fünf leistungsstärksten Länder = 100 

 

 

6 Hinweis: Die Benchmark ist wie folgt festgelegt: Durchschnitt der fünf leistungsstärksten Länder = 100, 
Durchschnitt der fünf leistungsschwächsten Länder = 0. Die Benchmark gibt demnach den relativen Unterschied zu 
den fünf leistungsstärksten Ländern an, indem die Benchmark für ein bestimmtes Land und einen bestimmten 
Indikator von der Benchmark der fünf leistungsstärksten Länder, also von 100, abgezogen wird. Die Balken zeigen 
somit den relativen Unterschied zu den fünf leistungsstärksten Ländern, d. h. bis zum Wert 100 (rechte Seite des 
Diagramms), was dem Wert der fünf leistungsstärksten Länder entspricht. 
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